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1 Allgemeines

1.1 Veranlassung

Der vorliegende Bericht enthélt eine Ergénzung zu der statischen Berechnung der Erhdhung des Land-
schutzdeiches in Bremen-Vegesack, im Bereich des ehemaligen Haven Hoovts. Alle Grundlagen fir
die statische Berechnung kdnnen der Hauptstatik [U.17] entnommen werden.

Erganzend zu den bestehenden Berechnungen wird der Einfluss der neugeplanten Winkelstitzmauer
auf die bestehende Kaimauer des Vegesacker Hafens untersucht.

1.2 Ubersicht der Bereiche

In der Planung werden der Schnitt 2 und der Schnitt 6 betrachtet. Eine Ubersicht der Bereiche kann der
Abbildung 1-1 entnommen werden.
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1.3 Vorgeschichte des Hafengelandes

Im Laufe der Zeit wurde die Hafenanlage den jeweiligen Anforderungen der Zeit angepasst. Die Kai-
mauer ist dabei in Form einer rlickverankerten Spundwand errichtet worden, siehe Abbildung 1-2. Im
Rahmen der stadtebaulichen Umgestaltung wurde die vorhandene Gelandehthe angepasst, dabei
wurde die Gelandeoberkante zwischen dem Haven HO6vt Gelande und der Kaimauer von NHN +5,20m
auf +4,20m an der Kaimauer und auf +4,35m vor der Hochwasserschutzwand abgetragen und das

Gelande landseitig der Hochwasserschutzwand aufgefllt auf NHN +7,20m.
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2 Berechnungsgrundlagen

2.1 Normen

[N.1] DIN EN 1990:2010-12, Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung; Deutsche Fassung EN
1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010

[N.2] DIN EN 1991:2010-12, Eurocode 1, Einwirkungen auf Tragwerke mit zugehérigen Nationalen
Anhangen.

[N.3] DIN EN 1991-1-4:2010-12, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-4: Allgemeine
Einwirkungen — Windlasten; Deutsche Fassung EN 1991-1-4:2005 + A1:2010 + AC:2010

[N.4] DINEN 1992:2011-01, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spann-
betontragwerken — Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln fir den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1992-1-1:2004 + AC:2010.

[N.5] DINEN 1993:2010-12,

[N.6] DIN EN 1997:2014-03, Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik
— Teil 1: Allgemeine Regeln; Deutsche Fassung EN 1997-1:2004 + AC:2009 + A1:2013

[N.7] DIN 1054:2010-12, Baugrund — Sicherheitsnachweise im Erd und Grundbau — Erganzende
Regelungen zu DIN EN 1997-1

[N.8] DIN 19702:2013-02, Massivbauwerke im Wasserbau — Tragféahigkeit, Gebrauchstauglichkeit
und Dauerhatftigkeit.

[N.9] DIN EN 12699:2015-07, Ausflhrung von Arbeiten im Spezialtiefbau — Verdrangungspfahle;
Deutsche Fassung EN 12699:2015

[N.10] DIN 4085:2017-08: Baugrund - Berechnung des Erddrucks.

2.2 Technische Regelwerke

[R.1] Empfehlungen des Arbeitsausschusses "Ufereinfassungen”, EAU 2020

[R.2] Empfehlungen des Arbeitskreises "Baugruben”, EAB, 5. Auflage

[R.3] Empfehlungen des Arbeitskreises "Pfahle", EA-Pfahle, 2. Auflage

[R.4] Empfehlungen fir Kustenschutzbauwerke EAK 2002, Heft 65

[R.5] Hamburg Port Authority (HPA), Berechnungsgrundsatze fir Hochwasserschutzwénde, Flut-
schutzanlagen und Uferbauwerke im Bereich der Tideelbe der Freien und Hansestadt Ham-
burg, April 2013

[R.6] Geotechnik, Bodenmechanik, 3. Auflage, Gerd Mdller, Ernst & Sohn, Berlin 02.2016

[R.7] Hamburg Port Authority (HPA), Leistungsbeschreibung Teil C1 — Technische Bearbeitung,
Februar 2014

[R.8] Ril 836.2001: Richtlinie der Deutschen Bahn, Bautechnik, Leit-, Signal- u. Telekommunikati-
onstechnik, Erdbauwerke und sonstige geotechnischen Bauwerke, Februar 2013

2.3 Gutachten

[G.1] Geotechnischer Bericht Nr. 1, Hochwasserschutz Vegesack Abschnitt C und D, Grundbaula-
bor Bremen, 05.07.2019.

[G.2] Erganzung zum Geotechnischen Bericht Nr. 1, Grundbaulabor Bremen, 25.09.2019

Kapitel: Berechnungsgrundlagen s ﬁGe;Sehef I Seite 4
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[G.3] Erganzung zum 2. Geotechnischen Bericht: Angabe von Steifemoduln, Grundbaulabor Bre-

men, 16.04.2019.

[G.4] Ergénzung zum 1. Geotechnischen Bericht: Angabe von Steifemoduln, Grundbaulabor Bre-
men, 23.04.2019.

[G.5] Bestandsaufnahme ,Haven Ho6vt* 2011. Pirwitz Umweltberatung, Bremen, April 2011.

2.4 Sonstige Unterlagen

[U.1] Erhéhung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Erlauterungsbericht. INROS LACK-
NER SE, Bremen, November 2018.

[U.2] Erhéhung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Entscheidungsvorlage Entwurf 3
Bereich Haven H66vt INROS LACKNER SE, Bremen, Juli 2021.

[U.3] Erhéhung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Grundlagenermittlung Teil 1 — Be-
standsinformation, planerischer Kenntnisstand und erforderliche Bestandsunterlagen. INROS
LACKNER SE, Bremen, Marz 2018.

[U.4] Bremen, Haven HA6vt Untersuchung der Hochwasserschutzwand. Handtconsult, Bremen, Mai
2018.

[U.5] Untersuchungsbericht 50275-18. Amtliche Materialprifanstalt der Freien Hansestadt Bremen,
Verfasser: Maike Peters M.Sc., Bremen, 27.06.2018.

[U.6] Haven H66vt — B Einkaufs- Zentrum in Bremen — Vegesack, 1. Nachtrag ,,Griindung®. Knebel&
Schumacher, Bremen, 2001.

[U.7] Haven Ho6vt — B Einkaufs- Zentrum in Bremen — Vegesack, 4. Nachtrag (zu Abschnitt 4). Kne-
bel & Schumacher, Bremen, 20.09.2002.

[U.8] HAVEN HOOVT Bremen-Vegesack: Bt. B, Stb.-Wéande. Knebel & Schumacher, Bremen, 2001.

[U.9] Hochwasserschutz Fr. Lirssen-Werft, Abwicklung Station 20-175. Plan-Nr. 68239. Meier-Gefe,
Bremen, Januar 1968.

[U.10] Ho6henubersicht HWS Vegesacker Hafen. Borstel und Horst, Bremen, 30.10.2013.

[U.11] Varianten Betrachtung Anpassung des StraRenverlaufs, Lageplan, 12.05.2022

[U.12] Varianten Betrachtung Anpassung des StraRenverlaufs, Hohenentwicklung der Variante 3,
12.05.2022

[U.13] Aktuelle Planung (Stand 2018/2019), IL.

[U.14] Lageplan StraBenanhebung, Erhéhung des Landschutzdeiches in Bremen-Vegesack, INROS
LACKNER SE, Stand 07.2022

[U.15] Ho6henplan StralRenanhebung, Erhéhung des Landschutzdeiches in Bremen-Vegesack, IN-
ROS LACKNER SE, 07.2022

[U.16] Pflichtenheft Deichscharte, Bremischer Deichverband am rechten Weserufer, Stand
18.08.2017

[U.17] INROS LACKNER SE, Hochwasserschutz Bremen Vegesack Abschnitt C und D, Bremischer
Deichverband am rechten Weserufer, Statische Berechnung — Revision 00, Stand 12.01.2023

[U.18] INROS LACKNER SE, Hochwasserschutz Bremen Vegesack Abschnitt C und D, Bremischer
Deichverband am rechten Weserufer, Querschnitte 1.7 bis 6, Abschnitt C, Stand 15.06.2022
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3  Einwirkungen und Lastannahmen

Siehe statische Berechnung der Hauptstatik [U.17].

4  Baugrund

Siehe statische Berechnung der Hauptstatik [U.17].

5 Wasserstande

Die Wasserstande wurden fur die Betrachtung der Kaimauer wie folgt angesetzt (siehe [U.17]):
AulRenwasserstand: MSpTnw = NHN -1,73 m

Der Grundwasserstand ergibt sich auf Grundlage der EAU [R.1] fur eine Wand mit Entwésserung zu:

Situati Lastfall |AuBenwasserstand| Grundwasserstand
HHation (EAU 2020) [m NAN]| ah [ah [m]][m NAN]
3d Grol3e 1
Wasserstandschwankungen MSpTnw| -1,73 |1,00{ 1,00 | -0,73
: < BS-P
mit Entwasserung (Normalfall)

Der Grundwasserstand wird auf der sicheren Seite liegend auf der Hohe NHN -0,50 m angesetzt, auf
der Hohe des Auslasses der Entwésserung.

Grundwasser: NHN -0,50 m

6 Kaimauer parallel zu dem Hochwasserschutz
Die Auswirkungen der geplanten Maf3nahme erfolgt durch eine Betrachtung der sich einstellenden Ho-
rizontallasten auf die vorhandene Kaimauer.

Hierbei werden die Einwirkungen auf die vorhandene Wand entsprechend der unterschiedlichen Be-
dingungen Uber die bisherige Nutzungsdauer ermittelt und verglichen.

Dies sind:
o das Ursprungsquerschnitt (GOK +5,2 mNHN),

o der Ist-Zustand (GOK +4,20 mNHN mit Spundwand als Geléandesprungsicherung zum ehema-
ligen Haven H66ft und

o der geplante Zustand (GOK +4,20 mNHN mit Winkelstitzwand als Gelandesprungsicherung
zum ehemaligen Haven HOoft

Fur Vergleichszwecke wird zusatzlich noch ein fiktiver Erddruck mit einer horizontalen GOK auf +7,70
mNHN betrachtet.

Den maf3gebenden Bereich stellt der Teilbereich VI und der Schnitt 7 gemaf [U.18] und Abbildung 1-1
dar, da in diesem Bereich der Abstand zwischen dem Sporn und der Kaimauer am geringsten ausfallt.
Die Berechnung wird auf Grundlage des Querschnittes QS 4 gemaR dem Kapitel 1.3 durchgefihrt. Bei

Kapitel: Einwirkungen und Lastannahmen Diese Seite ist aebriift Seite 6
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den ermittelten Werten handelt es sich um charakteristische Werte, welche miteinander verglichen wer-
den.

6.1 Ursprungsquerschnitt

Die urspringliche Bemessungssituation wird gemaf der Abbildung 1-2 angesetzt, wobei eine Gelan-
dehdhe von 5,20mNHN und eine Verkehrslast von 10kN/m? angesetzt wird (siehe Abbildung 1-2). Der
Weserwasserstand wird auf der Hohe von -1,73 m NHN und der Grundwasserstand mit -0,50 m NHN
angesetzt. FUr die Ermittlung des Erddrucks wird das Bemessungsbodenprofil DS 303 ([G.1]) der Be-
rechnung zugrunde gelegt. Der Querschnitt fir die Ermittlung des Erddrucks kann der Abbildung 6-1
und die Bodenkennwerte kdnnen der Tabelle 6-1 entnommen werden.

+5,20m i q =10 kN/m? i i
0,50 m
1,73 m v 1,80 m

Abbildung 6-1: Querschnitt der Ursprunglichen Berechnung der Kaimauer

Tabelle 6-1: Bodenkennwerte DS 303

DS 303 chhte Relbungswmkel K(?hasmn
v/v'in kN/m3 @in° c'k in KN/m?2
Auffillung 18/10 30 0
Schluff, sandig 1717 20 5
Sand 18/10 35 0
Lauenburger Ton 20/10 22,5 10

Die Einwirkung auf die bestehende Kaimauer ergibt sich unter der Berlcksichtigung des aktiven
Erddrucks, des Erddrucks infolge der Auflast und dem Wasseruberdruck wie folgt.
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Erddruck Figur GOK +5,20m NHN
Charakteristsich
Lage Hohe eagh eagh wu >

m NHN kN/m? kN/m? kN/m? kN/m?

Unten 5,20 0,00 2,80 0,00 2,80
-0,50 28,66 2,80 0,00 31,46

-1,73 32,10 2,80 12,30 47,20

Oben -1,80 32,29 2,80 12,30 47,39
Unten -1,80 43,36 4,20 12,30 59,86
Oben -2,70 46,04 4,20 12,30 62,54
Unten -2,70 27,35 2,20 12,30 41,85
Oben -4,50 31,39 2,20 12,30 45,89
Unten -4,50 42,61 3,80 12,30 58,71
oben -11,00 67,57 3,80 12,30 83,67

Die resultierende horizontale Einwirkung ergibt sich zu:
Ean = 746,11 KN/m

Die Lage der Resultierenden ergibt sich zu: Hres = - 5,35 m NHN

6.2 Ist-Zustand

Bei der Betrachtung des Ist-Zustandes wird die aktuelle Gelandehdhe von NHN +4,20 wasserseitig und
NHN +7,20m landseitig der Hochwasserschutzwand betrachtet.

Die Hochwasserschutzwand besteht aus einer einfach verankerten Spundwand. Der Einfluss des er-
forderlichen Erdwiderstandes wasserseitig der Hochwasserschutzwand wird entsprechend der Rege-
lungen der HPA, Teil C ([R.7]) beriicksichtigt, siehe auch Abbildung 6-3.

Ermittlung der Erdwiderstandskraft B der Aktuellen Hochwasserschutzwand:

Es handelt sich um eine einfach riickverankerte Spundwand, die Ankerlage liegt auf NHN +6,50m. Das
Erdauflager wird mit 1/3 der Einbindetiefe angenommen.

Gemal des Bodenprofils ergeben sich die Erddruckbeiwerte zu:

Aktiver Erddruckbeiwert: Kagh / Kaph = 0,28 [-]
Passiver Erddruckbeiwert: Kaph = 5,00 [-]
Aktiver Erddruck: €agh = 18 KN/m3 * 5,05m * 0,28 €agh= 25,45 kN/m2
Eagh = 25,45 kN/m2 * 5,05m /2 Eagh = 64,26 KN/m
€agh = 5 KN/m2 * 0,28 €aph = 1,40 kN/m2
Eagh = 1,4 KN/m2 * 5,05m Eagh = 7,07 KN/m
Kapitel: Kaimauer parallel zu dem Hochwasserschutz Diese Seite ist aebriift Seite 8
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Das Auflager B ergibt sich zu:
Standige Lasten: Bg=ai/1* Eagn
By =2,67m/ 3,58m *64,26 KN/m

Veranderliche: Bg=az/1* Eagn

By = 47,93 kN/m

By =1,82m/3,58m * 7,07 kN/m Bq = 3,59 kN/m
Gesamt: B =By + Bq B = 51,59 kN/m
+7,20m
§=5kN/mi o
+6,50 m
v +6,50 m
+4,45 m Y o<
v
a2
+2,15m a1 +4,68 m
4 | Eagh v
+3,83 m
< Eagh v
+2,92 m b2
b
-1,80 m LA P
v
Abbildung 6-2: Querschnitt der aktuellen Hochwasserschutzwand
Die Einwirkung auf die Kaimauer ergibt sich zu:
AP = (2*B) [ |y
AP = (2*51,59) / (14,21-2,22) AP = 8,62 kN/m2
Kapitel: Kaimauer parallel zu dem Hochwasserschutz Diese Seite ist aebriift Seite 9
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| 12,90 m

¢q =5 kN,fmi

+4.20m

-11,00 m

-14,21 m

Abbildung 6-3: Querschnitt des Ist-Zustandes

Unter Bertcksichtigung des aktiven Erddrucks, des Erddrucks infolge Verkehrslast, dem Anteil des
passiven Erddrucks der Hochwasserschutzwand und dem Wasseriberdruck l&asst sich die Einwirkung
auf die Kaimauer wie folgt ermitteln.
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Tabelle 6-2: Einwirkung infolge Erddruck des Ist-Zustandes

Erddruck Figur GOK +5,20m NHN
Charakteristsich
Lage Hohe eagh eagh Passives Erdwiderstand wu >
m NHN kN/m? kN/m? kN/m?2 kN/m? kN/m?
Unten 4,20 0,00 1,40 0,00 0,00 1,40
-0,50 23,63 1,40 0,00 0,00 25,03
-1,73 27,07 1,40 0,00 12,30 40,77
Oben -1,80 27,27 1,40 0,00 12,30 40,97
Unten -1,80 35,69 2,13 0,00 12,30 50,12
-2,22 37,03 2,13 0,00 12,30 51,46
-2,35 37,33 2,13 0,49 12,30 52,25
Oben -2,70 39,28 2,13 1,81 12,30 55,52
Unten -2,70 23,79 1,12 1,81 12,30 39,02
Oben -4,50 30,29 1,12 8,62 12,30 52,33
Unten -4,50 40,72 1,92 8,62 12,30 63,56
-7,12 57,08 1,92 6,29 12,30 77,59
oben -11,00 80,88 0,42 2,85 12,30 96,45
-14,21 0,00

Die resultierende horizontale Einwirkung ergibt sich zu:
Ean = 757,15 KN/m

Die Lage der Resultierenden ergibt sich zu: Hgres = - 6,01 m NHN

6.3 Geplanter Zustand

Der Querschnitt des geplanten Zustands kann der Abbildung 6-4 entnommen werden. Bei der Berech-
nung der Einwirkungen auf die Kaimauer wird eine groliflachige Verkehrslast von g« = 5 kN/m2 ange-
setzt. Die Belastung infolge des SLW 30, der landseitig der Winkelstiitzmauer angeordnet ist, ist unter
Berticksichtigung der Ausstrahlung und Uber den Abstand zur Kaimauer nicht maf3gebend. Die gemit-
telte Bodenpressung in der Sohlfuge der Winkelstiitzwand betragt om = 32,50 kN/m2 und die Horizon-
tallast in der Sohlfuge der Winkelstitzwand infolge Erddruck und Verkehrslasten betragt
Hk = 51,69 kN/m.

Die Ausstrahlung der Horizontallast in der Griindungssohle der Winkelstiitzwand wird gemaf der Richt-
line 836.2001 der Deutschen Bahn [R.8] angesetzt. Die rechteckférmige Lastverteilung der Horizontal-
last erstreckt sich von NHN -0,92 m bis NHN -12,72 m. Die Ordinate ergibt sich zu:

enk = (Hi) / (c-a) enk = 4,38 kN/m?
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Abbildung 6-4: Geplanter Querschnitt im Teilbereich 6

siehe Tabelle 6-3.

Ausgesifahlte Horizontallast

| 7,40 m | 770m
= 2
Jd=5kN/m* o o
+4,20m v qg5kN/m? o _— Sohlpressung
7 43,35m
A4
H- in der Sohlfuge
092m 1.80m
Y  J70m
A4
-4.50 m

Unter Berucksichtigung des aktiven Erddrucks, des Erddrucks infolge Verkehrs sowie der Einwirkungen
in der Sohlfuge der Winkelstitzwand ergibt sich folgende Einwirkung auf die bestehende Kaimauer,

Kapitel: Kaimauer parallel zu dem Hochwasserschutz
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Tabelle 6-3: Einwirkung auf den Bestand gemaf Planung

Erddruck Figur Planung
Charakteristsich
Hoéhe eagh eagh H-Last wu >
Lage
4,2 0 1,4 0 0 1,4
-0,50 23,63 1,40 0,00 0,00 25,03
Oben -0,92 24,81 1,40 0,00 3,20 29,41
Unten -0,92 24,81 1,40 4,38 3,20 33,79
-1,73 28,25 1,40 4,38 12,30 46,33
Oben -1,80 28,55 1,40 4,38 12,30 46,63
Unten -1,80 37,65 2,10 4,38 12,30 56,43
-2,30 40,25 2,10 4,38 12,30 59,03
Oben -2,70 42,34 2,10 4,38 12,30 61,12
Unten -2,70 25,40 1,12 4,38 12,30 43,20
Oben -4,50 34,15 1,12 4,38 12,30 51,95
Unten -4,50 47,33 1,92 4,38 12,30 65,93
-7,12 70,76 1,92 4,38 12,30 89,36
-7,87 75,91 1,68 4,38 12,30 94,27
oben -11,00 89,78 0,37 4,38 12,30 106,83
-12,72 0,00

Die resultierende horizontale Einwirkung ergibt sich zu:
Ean = 834,55 KN/m

Die Lage der Resultierenden ergibt sich zu: Hres = - 6,12 m NHN

6.4 Maximaler Erddruck

Zu Vergleichszwecken wird der Erddruck einer angenommenen Geldndehdhe auf NHN +7,70 m bis zur
vorhandenen Kaimauer ermittelt.

Durch die vereinfachenden Annahmen der Ausstrahlung der Lasten in der Sohle der Winkelstutzwand
auf die vorhandene Wand, kann es in den tieferen Schichten zu einer Uberbewertung des Erddrucks
kommen, geman der DIN 4085 ([N.10]) Kapitel 6.2.2 Bild 5.

Ahnlich wie bei einem Fall mit gebrochener Gelandeoberkante, stellt der Erddruck mit einer durchge-
henden GOK auf +7,70 mNHN den maximalen Erddruck dar.

Bei diesem Vergleich werden die Erddruckverlaufe tberlagert, um zu prifen, ob der Erddruck der ge-
planten Geometrie dem maximal moglichen Erddruck nicht Giberschreitet.
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+7,70m

Abbildung 6-5: Querschnitt des maximalen Erddrucks

Tabelle 6-4: Maximaler aktiver Erddruck

1,80 m
Y  270m

-4,50 m

Der maximal vorliegende Erddruck ergibt sich wie folgt:

Erddruck Figur GOK +7,70m NHN
Charakteristsich

Lage Hohe eagh
Unten 7,7 0
-0,5 41,23
-1,73 44,67
Oben -1,8 44,87
Unten -1,8 62,53
Oben -2,7 65,22
Unten -2,7 37,45
Oben -4,5 41,49
Unten -4,5 59,88
oben -11 84,84
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6.5 Auswertung

Fur die Auswertung der sich einstellenden Einwirkungen auf den Bestand, werden der maximal mogli-
che aktive Erddruck mit dem aktiven Erddruck des geplanten Endzustandes verglichen. Die Tabelle 6-5
beinhaltet die Berechnung des aktiven Erddrucks infolge des Eigengewichtes fir beide Systeme, in der
Abbildung 6-6 sind die Erddruckverlaufe dargestellt. Hierbei kann festgestellt werden, dass sich die
beiden Verlaufe bei einer Hohenlage von NHN -6,10 m scheiden. Somit gilt der ab dem Niveau NHN -
6,10 m der Verlauf des sich maximal einstellenden aktiven Erddruck.

Tabelle 6-5: Vergleich des Erddrucks

Erddruck Figur Planung
Charakteristsich
H5he Geplante GOK +7,70m Angesetzte Erddruckfigur
eagh H-Last Res. eagh | Res. eagh eagh eagh wu >

7,7 0 0,00

4,2 0 0 0,00 17,60 0 1,4 0,00 1,40
-0,5 23,63 0 23,63 41,23 23,63 1,4 3,20 25,03
-0,92 24,81 0 24,81 42,40 24,81 14 3,20 29,41
-0,92 24,81 4,38 29,19 42,40 24,81 1,4 12,30 33,79
-1,73 28,25 4,38 32,63 44,67 28,25 1,4 12,30 46,33
-1,8 28,55 4,38 32,93 44,87 28,55 1,4 12,30 46,63
-1,8 37,65 4,38 42,03 62,53 37,65 2,1 12,30 56,43
-2,3 40,25 4,38 44,63 64,02 40,25 2,1 12,30 59,03
-2,7 42,34 4,38 46,72 65,22 42,34 2,1 12,30 61,12
-2,7 25,40 4,38 29,78 37,45 25,4 1,12 12,30 43,20
-4,5 34,15 4,38 38,53 41,49 34,15 1,12 12,30 51,95
-4,5 47,33 4,38 51,71 59,88 47,33 1,92 12,30 65,93
-6,1 61,64 4,38 66,02 66,02 66,02 1,92 12,30 80,24
-7,12 70,76 4,38 75,14 69,94 69,94 1,92 12,30 84,16
-7,87 75,91 4,38 80,29 72,82 72,82 1,68 12,30 86,80

-11 89,78 4,38 94,16 84,84 84,84 0,37 12,30 97,51

Der Erddruck inklusive des Erddrucks infolge Verkehrslast und des Wasseruberdrucks ergibt sich wie
in der Tabelle 6-5 dargestellt.

Die Resultierende horizontale Einwirkung ergibt sich zu:
Ean = 801,11 kN/m

Die Lage der resultierenden ergibt sich zu: Hgres = - 6,00 m NHN
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+7,70m

+4,20m

6,10 m

-11,00 m

Abbildung 6-6: Uberlagerung der Erddruckfiguren
Auswirkungen auf die Spundwand

Die Horizontallasten auf die Wand erhéhen sich durch die Herstellung der Winkelstiutzwand und die
landseitige Gelandeanhebung um ca. 7,4 %

801,11kN/m / 746,11kN/m = 1,074 [-]

+420m

11,00 m

Abbildung 6-7: Uberlagerung des aktiven Erddrucks im Ist-Zustandes und des geplanten Zustandes

Aufgrund der Lasterh6hung sind keine negativen Auswirkungen auf die ausreichende Standsicherheit
der Spundbohlen zu erwarten. Da die Steigerung mit 7,5 % gering ausfallt, kann davon ausgegangen
werden, dass ausreichende Lastreserven zur Verfligung stehen. d.V.g. ca. 10%

Weiterhin ist anzumerken, dass, wie der Abbildung 1-2 entnommen werden kann, der Altbestand der
Kaimauer in Form einer Schwergewichtswand nur teilweise abgebrochen wurde. Die Abbruchkante
liegt bei NHN -0,50 m. Der untere Teil der Schwergewichtswand liegt weiterhin im Baugrund vor, wobei
dieser eine abschirmende Wirkung aufweist und die Lasten in Tiefere Schichten ausgestrahlt werden.
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Der Altbestand wurde auf der sicheren Seite liegend nicht in der Berechnung mit angesetzt fihrt jedoch
zu einer Abminderung des auf die Wand wirkenden Erddrucks.

Auswirkungen auf die Verankerung

Der Abtrag der Einwirkungen aus Erddruck und Wasseriberdruck erfolgt tber die Ankerlage auf +0,0
MNHN. Die obere Ankerlage diente fir den Abtrag von Trossenzugkraften.

Die Abschatzung der Auswirkungen infolge der veranderten Einwirkungen erfolgt Gber ein Ersatzsys-
tem. Als Ersatzsystem wird ein Einfeldtrager betrachtet. Das obere Auflager bildet die Verankerung auf
+0,0 mNHN, das Erdauflager wird auf der sicheren Seite liegend auf einer Héhe auf 2/3 der Einbinde-
tiefe angesetzt. Durch Ansatz der resultierenden H-Last auf das Ersatzsystem wir eine Vergleichs-An-
kerkraft (Auflager A) ermittelt.

Gepl. Zustand
Urzustand Ist-Zustand  Gepl. Zustand o. Abminderung

Auflager A
0,00 mNN mNHN 0 0 0 0
Auflager B
-9,33 mNN  mNHN -9,33 -9,33 -9,33 -9,33
Feldlange m 9,33 9,33 9,33 9,33
H-Last kN/m 746 757 801 834
Hohe H-Last mNHN -5,35 -6,01 -6,00 -6,12
Vergleichs-
Ankerkraft kN/m -318 -269 -286 -287

Wie die Ermittlung der Vergleichs-Ankerkraft zeigt, ergeben sich fir den Ist-Zustand, den geplanten
Zustand und auch fur den geplanten Zustand ohne Begrenzung des Erddrucks geringere Werte als
im Urzustand.

Somit kann davon ausgegangen werden, dass sich trotz der geringen Erhéhung des Erddrucks auf-
grund der tiefer liegenden Resultierenden keine Erhdhung der Ankerkraft ergibt.
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7 Teilbereich 1 (Schonebecker Aue)

In diesem Bereich werden die Auswirkungen auf die Einfassungswand der Schénebecker Aue bewer-
tet, siehe folgende Abbildung.
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Abbildung 7-1: Querschnitt an der Schénebecker Aue

Hierbei gilt es die Einwirkungen der Winkelstitzwand auf die Spundwand und die Anker des Auebe-
ckens zu untersuchen. Der geringste Abstand zu der Spundwand ergibt sich im Schnitt 1.2. Hierbei
liegen ausschlieB3lich geringe Abweichungen zum Ist-Zustandes bezogen auf die Gelandeh6hen vor.
Abweichungen ergeben sich durch eine erhdhte Vertikallast durch die Winkelstitzwand.

Die sich einstellende mittlere Bodenpressung ergibt sich zu: Om = 21,55 kN/m?

Gemal den vorliegenden statischen Berechnungen (siehe Anlage 1) wurden die Anker fir eine Einwir-
kung von:

A=67,81 KN/m
bemessen.
Verwendet wurde ein GEWI @50 B500.
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Unter Betrachtung des Bemessungsbodenprofils wird die Ausnutzung der Spundwand und die Anker-
kraft berechnet, wobei der Grundwasserstand gemaf der EAU 2020 fur Tide beeinflussten Bereich 3a
angesetzt wird. Die vollstandige Berechnung kann der Anlage 2 entnommen werden.

Dieser ergibt sich zu: GW = 0,72m NHN?
Auf dem Bereich vor der Hochwasserschutzline wird eine Flachenlast von

Okt = 5,00 kN/m?2
angesetzt.

Landseitig der Hochwasserschutzwand ergibt sich die Belastung aufgrund des Eigengewichtes des
Bodens und der Gelandesprung sowie der Verkehrslast von gk = 5,00kN/m2.

Diese ergibt sich zu: Q2 =0,9*18kN/m3+5kN/m2 Ok2 = 21,20 kN/m2

Gemal der Berechnung mittels GGU ergibt sich fur die Spundwand, unter Betrachtung der neuen Si-
tuation eine Ausnutzung von: u=0,53 [-]

Bei der Betrachtung der Spundwand ist anzumerken, dass analog zu der Bestandstatik auf der sicheren
Seite liegend das Profil Larssen 603k betrachtet wurde. Im Vergleich zu den vorliegenden Horsch Il
Profil, weist dieses geringe Querschnittwerte auf.

Die sich ergebende Ankerkraft betragt: A« = 85,40 kKN/m
Aq = 115,23 KN/m

Bei der Betrachtung der Ankerkraft fallt auf, dass die charakteristische Ankerkraft 25 % hoher ausfallt
als in der Bestandsstatik. Es ist jedoch anzumerken, dass der verwendete Anker (GEWI @50) nicht
ausgelastet ist.

Unter Betrachtung des Ankerabstandes von 3,00m ergibt sich eine Zugkraft je Anker von:
Zg=3,00m 115,23 kKN/m Zq= 345,70 kN

Die Aufnehmbare Zugkraft des GEWIs ergibt sich zu:

Fra = Fy /1,0 Fra = 982 kN
Nachweis:

p =345,7kN /982kN u=0,35[-]

1 Annahme auf der sicheren Seite, da durch die Spundwandentwasserung der Kaimauer der Grundwasserstand
niedriger ansteht.
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8 Zusammenfassung

1
Die Betrachtt)mg der horizontalen Einwirkungen auf die Kaimauer zeigen, dass eine Lasterhéhung von

rund 7,5% im Teilbereich 6 vorliegt. Es kann davon ausgegangen werden, dass die vorliegende Las-

terhéhung keine negativen Auswirkungen auf die ausreichende Standsicherheit der bestehenden Kai-
mauer aufweist.

Spundwand

o Die erhohten Einwirkungen im unteren Spundwandbereich werden nicht in voller Hohe auftre-
ten, da sie teilweise durch die vorhandene Schwergewichtswand abgetragen werden. Auf der
sicheren Seite liegend wurde dieser Einfluss bei der Betrachtung nicht quantitativ beriicksichtigt.

o Die vorhandene Uferwand weist keine ungewdhnlichen Verformungen auf. Somit sind Lastre-
serven in der Spundwand und im Erdauflager vorhanden.

Verankerung

o Die Abschétzung einer Vergleichsankerkraft hat ergeben, dass trotz der Lasterh6hung die ab-
geschatzte Ankerkraft geringer ausfallt als im Urzustand. Dies ist darauf zurtickzufiihren, dass
die Lage der resultierenden Horizontallast tiefer liegt.

Bei der Betrachtung des Bereiches an der Schonebecker Aue lasst sich feststellen, dass durch die
neue Mal3nahme keine relevanten Anderungen des Ist-Zustandes eintreten.

1) GemaRB prufseitiger Vergleichsrechnung ergibt sich eine Erh6hung der
Einwirkungen um ca. 10%. Sofern die vorhandene Konstruktion
a) vollig schadensfrei (z. B. keine Korrossion) ist,
b) flr den Ist-Zustand hinreichend bemessen ist,
ware eine Uberschreitung von 7% bis 10% unbedenklich.
Die Punkte a) und b) sind durch den Bauherrn zu untersuchen und mir zur Prifung
vorzulegen.
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Gemäß prüfseitiger Vergleichsrechnung ergibt sich eine Erhöhung der 

Einwirkungen um ca. 10%. Sofern die vorhandene Konstruktion 

a) völlig schadensfrei (z. B. keine Korrossion) ist,

b) für den Ist-Zustand hinreichend bemessen ist,

wäre eine Überschreitung von 7% bis 10% unbedenklich.

Die Punkte a) und b) sind durch den Bauherrn zu untersuchen und mir zur Prüfung vorzulegen.
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Anlage 1.1: S. 3

Seite 2

Schnitt -1l Alternative

Spundwand auf der Siidseite des Hafens / Lirssen - Seife
Schnitt im Bereich der Auemiindung

neue GOK
M. 1100 +7.20
=S, INZNLNENGN FNZNZS
) 6.00
w w
3 S
Pos. HSW1.1
GOK =
neue P
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S SZNZN N2\ ZNZNCNEN TR T
s B 5 s R
5¢wi SO <f, 9 =
+2.90 ¢ A\ $ B |
A .t Rundstanlanker, o ;’Q i, Afﬁi@/«a Aoy ©
T =——"_"_"" :3.00m (ST52) { +2.31 =
- 2240 =1 1 X : & +2.20NN
S ﬁ— - T b A LI R W
rundwasser =
z . N2 U240
< Rechn, mit Gurtbolzen ¢ 2" -
MTnw Hafensohle on Ankerwand w
+0.70 +0.70 befestigt r
= TR
S :000 W _20.00 NN
* —T s m
<
< Lehm
§ £
f1d =
2 5
o £
= j=]
a a
=z —
5 5 2.80NN
- A e m e —— — — — e - - — - -
= 3
= 2
[72]
& - > Sond
= = =
-4 80NN
____________________________ - NI S
2
Ton
-11.00
4 . R
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Anlage 1.1: S. 4

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSwW1l.1
POSITIONSBESCHREIBUNG
. o {1
POS.: HSW1.1 Baugrubenverbau & U AS (ﬁ-v-@¥.
J
GLOBALE WANDDATEN
Spundwand nach EAB mit frei beweglichem Kopf
OK-Gelande an der Wand iber NN : 7.20 [m]
MATERIALEIGENSCHAFTEN ST37
Elastizitdtsmodul : 210000. [N/mm2]
Wichte : 78.50 [kN/m3]
QUERSCHNITTSWERTE (fiir Schnittkraftermittlung)
Herstellerbezeichnung : Larssen
Profiltyp : Normalprofil
Profilbezeichnung : 603 K
mit Tragheitsmoment : 19220.00 [cm4/m]
Eigengewicht : 1.13 [kN/m2]
ERDDRUCK
Die Erddruckbeiwerte fiir aktiven Erddruck werden
nach DIN 4085 ermittelt.
Der Mindesterddrucknachweis nach EB4.3 wird gefiihrt.
Der Erddruck wird nicht umgelagert. (gilt fiir alle Aushiibe)
Die Erdwiderstandsbeiwerte werden nach DIN 4085
ermittelt.
Die Lage der Erdwiderstandsresultierenden wird aus dem
tatsadchlichen Verlauf ermittelt.
BODEN HINTER DER WAND
BODENBEZEICHNUNGEN
Schicht Bezeichnung
1 Sand
2 Lehm
3 Sand
4 Ton
BODENKENNWERTE
Schicht Dz Phi Dea Ca Gam GamW
Nr. [m] [Grad] [Grad] [kN/m2] [kN/m3] [kN/m3]
1 5.00 30.00 21.67 .00 19.00 1%.09_
sesehen

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen & Tel.

Fruring. Dr.-Ing. K. EUSANI
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Anlage 1.1: S. 5

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: S
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
Schicht Dz Phi Dea Ca Gam GamW
Nr. [m] [Grad)] ‘_[Grad] [kN/m2] [kN/m3) [kN/m3]
———————————————————— <5 Sonidebad -~ -=----- - m e s
2 5.00 ( 30.00 21.67 .00 fﬁl9.00 11.00
3 2.00 ~25.00 16.67 25%0040&219.00 9.00
4 87.00 25.00 16.67 25.00 19.00 9.00
Schicht Dep €75)
Nr [Grad] kN/m2 ]
1 -21.67 .00
2 -21.67 .00
3 -16.67 25.00
4 -16.67 25.00
ERDDRUCKBE IWERTE
Schicht kah-min kah keh kOh kph
Nr
1 .20 .28 5.30
2 .20 .28 5.30
3 .20 #3D 3.91
4 .20 =35 3 9.

BODEN VOR DER WAND

Die Bodenkennwerte und Erddruckbeiwerte vor der Wand entsprechen
den Werten hinter der Wand.

Schichten

Sand

Sand

Lehm

5.00

Lehm

Sand

Sand

5.0m
Ton ]

87.00

87.00

Ton

Gesehen

Weserstr.
Fax

84 ®
0421/657048 *

Prarng. Dr.-ing. R. EUSANI

Dipl.-Ing. Bloécher + Karsch

28757 Bremen

* Tel.

0421/651677
e-mail B u. K@t-online.de
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AlLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSwW1l.1
BELASTUNGEN

ERDDRUCK ERZEUGENDE LASTEN AUF DER ERDSEITE

Last Last z za xe Ql/Qf Erddr. Last Last
Nr. Art [m] [m] [(m] [kN/m(2)] vert. Typ Gruppe
1 e .00 .01 999.00 16.70 v o1
Legende Lastart FL ... Flachenlast (grofflé&chig)
Legende Lasttyp V ... Verkehrslast

UMLAGERUNG DER LASTGRUPPEN

Lastgrp. 1l: nein

Lasten

Sand

Lehm

Sand

Ton

LASTEN AUF DIE WAND

Last Last H,M,V za ze Ha He Last
Nr. Art [kN(/m)] [m] [m] [kN/m2] [kN/m2] Typ
1 8 es.11 489 v
Legende Lastart H ... Horizontallast
Legende Lasttyp V ... Verkehrslast
Gesehen

Prunng. Dr-ng. R. EUSANI
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Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651€¢77
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AlLLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
Lasten
¥ T
4.89 Sand
Lehm
Sand
Ton
5.0m

DEFINITION AUSHUB 1 (Hauptbauzustand)

Aushubtiefe = 3.00 [m] (bzw. 4.20 [m] Uber NN)

FuBlagerung : 100.0 Prozent Einspannung
mit iterativer Ermittlung der FuBtiefe

Wasserstande : hinter der Wand = 4.80 [m] (Erdseite)

(bzw. 2.40 [m] {ber NN)
4.80 [m] (Aushubseite)
(bzw. 2.40 [m] dber NN)

vor der Wand

VORHANDENE AUFLAGER

Keine : Die Wand kragt voll aus.

Der Erdwiderstand wirkt als verteilte Erddrucklast.
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Standsicherheit ETAl = 1.50
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Schnittkréfte ETA2 = 1.50

UMLAGERUNG

Keine Umlagerung gewahlt.

Gesehen
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSAN
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AlLLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
Aushubzustand
kN V7RSI
3.00
and 4.80 Sand
]
—— e et e — - m e — e — e — - QRN e i i —
Lehm Lehm
Sand Sand
it
1
Ton Y4 Ton
IS 0m I

ERGEBNISSE AUSHUB 1

STANDSICHERHEITSNACHWEIS (ETAl = 1.50)

Einbindetiefe i 3.42 [m]
Rammtiefenzuschlag nach EAB : .62 [m]
FuBtiefe der Wand : 7.04 [m]

AUFNAHME DER FESTHALTEKRAFTE

Nachweis Summe der Horizontalkrdfte (klassischen Erdwiderstand) :

vorhandene Festhaltekraft : 262.1 [kN/m]
zuldssige Festhaltekraft 262.1 [kN/m]
erforderliche Sicherheit : 1.50
vorhandene Sicherheit : 1.50
SCHNITTKRAFTBERECHNUNG (ETA2 = 1.50)
DRUCKVERLAUFE
z t Eh-Boden Wasser Eph/ETA2
[m] (] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.00 7.20 00 .00 00
.01 7.19 03 .00 00
.01 7.19 .08 .00 .00
3.00 4.20 15.71 .00 .00
4.80 2.40 25.13 .00 120.85
5.00 2.20 25.74 .00 128.62

Gesehen
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Anlage 1.1: S. 9

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: Hswl.1
z o Eh-Boden Wasser Eph/ETA2
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
5.00 2.20 25.74 00 128.62
10.00 -2.80 40.90 .00 322.97
10.00 -2.80 29.68 .00 320.88
12.00 -4.80 33.28 .00 367.78
12.00 -4.80 33.28 .00 367.78
12:57 -5.37 34.30 .00 381.10
99.00 -91.80 363,17 .00 2408.01
z t Eh-Grpl Eh-Grp2 Eh-Grp3 Eh-Grp4
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.00 7.20 .00 .00 00 00
.01 7x19 .00 .00 00 00
.01 7.19 4.60 .00 00 00
3.00 4,20 4.60 .00 00 00
4.80 2.40 4.60 .00 00 00
5.00 2.20 4.60 .00 00 .00
5.00 2.20 4.60 .00 00 .00
10.00 -2.80 4.60 + 00 00 00
10.00 -2.80 5.77 .00 00 .00
12.00 -4.80 5.77 .00 00 .00
12.00 -4.80 5.77 .00 00 00
12.57 =5.37 5.77 .00 00 00
99.00 -91.80 5.77 .00 00 00
00 [ 00 [
3.00 [
480 [ [T T T 25.13
10.00 — [ 40.90 10.00 = emsmsmsmsmisme s e T 322.97
{m} Erddruck aus Eigengewicht [kN/m2] {m] Erdwiderstand [kN/m2)
SCHNITTKRAFTVERLAUF (pro lfm. Wand)

Gesehen
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Anlage 1.1: S. 10

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: %ﬁ}
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSwWl1l.1
z t H-Dr.umg. H-Druck Durchb. Moment Querkr. Norm.Xkr.
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [mm]  [kNm/m] [kN/m] [kN/m]
.00 7.20 .00 .00 29.7 .00 .00 .00
.01 7.19 .03 .03 29.7 .00 .00 ~-.01
.01 7.19 4.68 4.68 29.6 .00 -.02 -.02
3.00 4.20 20.31 20.31 9.7 -44.13 -37.32 -18.22
3.33 3.87 .00 .00 7.9 -57.11 -40.66 -19.92
4,47 2.73 -70.95 -70.95 2.7 -88.17 .00 -5.006
4.80 2.40 -91.11 -91.11 1.7 ~84.05 26.40 5.06
4,89 2.31 -94 .34 -94 .34 1.5 -81.30 34.74 8.28
4.89 2.31 -94 .34 -94 .34 1.5 -81.30 -33.37 8.28
5.00 2.20 -98.28 -98.28 1.2 -84.39 -22.77 12.36
5.00 2.20 -98.28 -98.28 1.2 -84.39 -22.77 12.36
5.22 1.98 -106.26 -106.26 .8 -86.96 .00 21.16
6.42 .78 -14%9.28 -149.28 .0 ~-.07 153.38 80.75
EXTREMWERTE DER SCHNITTKRAFTE (pro 1lfm. Wand)
zugehdrige Schnittkrafte
max .Moment .00 [kNm/m] Normalkraft .00 [kN/m]
Querkraft .00 [kN/m]
min.Moment 3 ~-88.17 [kNm/m] Normalkraft -5.06 [kN/m]
Querkraft .00 [kN/m}
max.Querkraft : 153.38 [kN/m] Moment -.07 [kNm/m]
Normalkraft 80.75 [kN/m]
min.Querkraft : -40.66 [kN/m] Moment -57.11 [kNm/m]
Normalkraft -19.92 [kN/m]
.00 [ 4,68 .03 0o N T T T Tmr T T 29,69
3.00 [ I~ /20.31
6.42 T T T ToToToTo T -149.28 6.42
[m] Gesamter Horizontaldruck [kN/m2] [m] Durchbiegung [mm]
Gesehen

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch

Weserstr. 84 & 28757 Bremen

*

Tel.

Frunng. Dr.-ing. K. EUSANI

0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B u. K@t-online.de


reus
Gesehen


Anlage 1.1: S. 11

AlLLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
00 00 [
3.33 [ ST T]-40.66
4.47 7
4.89 [ 4.89 [ -33.37 <[ 34.74
5.22 [
6.42 -.07 6.42 153.38
{m] Moment [kNm) [m} Querkraft [kN]
00 [
3.33 [ —7-19.92
6.42 80.75
(m] Normalkraft {kN]

AUFLAGERKRAFTE (pro 1fm. Wand)

Aufl. Z t Typ Vah Pvh Wa Ah
Nr. [m) [m] (mm) [kN/m] (mm] [kN/m]
6.42 78 FuB -153.38
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Anlage 1.1: S. 12

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: /1§i
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
EXTREMWERTBILDUNG

RESULTIERENDER ERD + WASSERDRUCK

Z t H-Druck (umgel.) H-Druck (nicht umgel.)
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2]
.00 7.20 .00 .00
.01 7.19 .03 .03
.01 7.19 4.68 4.68
3.00 4,20 20.31 20.31

SCHNITTKRAFTE FUR BIEGEBEMESSUNG

z t max. M zug. N zug. Q min. M zug. N zug. Q
[m] [m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m]
.00 7.20 00 00 00 00 00 00
.01 7.19 00 00 00 00 =: 01 00
.01 7.19 .00 .00 00 .00 -.02 -.02
3.00 4.20 .00 .00 .00 -44.13 -18.22 ~37-32
3.33 3.87 .00 .00 .00 ~-57.11 -19.92 -40.66
4.47 2.73 .00 .00 .00 -88.17 -5.06 .00
4.80 2.40 .00 .00 00 -84.05 5.06 26.40
4.89 2.31 .00 .00 .00 -81.30 8.28 34.74
4.89 2.31 .00 .00 .00 -81.30 8.28 -33.37
5.00 2.20 .00 .00 .00 -84.39 12.36 -22.77
5.00 2.20 .00 .00 .00 -84.39 12.36 ~22:7T7
5.22 1.98 .00 .00 .00 -86.96 21.16 .00
6.42 .78 .00 .00 .00 -.07 80.75 153.38
6.42 78 00 00 .00 00 00 00

SCHNITTKRAFTE FUR SCHUBBEMESSUNG

74 t max. Q zug. M zug. N nin. Q zug. M zug. N
[m] [m] [kN/m] [ kNm/m] [kN/m] [kN/m] [ kNm/m] [kN/m]
.00 7.20 00 00 .00 00 00 00
.01 7.19 00 00 00 00 00 -.01
.01 7.19 .00 .00 .00 -.02 .00 -.02
3.00 4.20 .00 .00 .00 -37.32 -44.13 -18.22
3.33 3.87 .00 .00 .00 -40.66 -57.11 -19.92
4.47 2 T3 .00 .00 .00 .00 -88.17 ~-5.06
4.80 2.40 26.40 -84.05 5.06 .00 .00 .00
4.89 2.31 34.74 -81.30 8.28 .00 .00 .00
4.89 2.31 .00 .00 .00 -33.37 -81.30 8.28
5.00 2 5 20 .00 .00 .00 -22.77 -84.39 12.36
5.00 2520 .00 .00 .00 -22.77 -84.39 12 .3%
5w 22 1.98 .00 -86.96 21.16 .00 .00 .00
6.42 .78 153.38 -.07 80.75 .00 .00 .00
6.42 .78 .00 .00 .00 .00 .00 .00
Gesehen
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Anlage 1.1: S. 13

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: A3
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1
.00 [ 00 [

3.33 [ © T T 71-40.66
4.47 [ -88.17
4.89 [~ 1.30 4.89 [ -33.37 34.74
5.22 [ -86.96
6.42 -.07 6.42 153.38
[m] Extremwerte der Momente [kNm] {m]} Extremwerte der Querkrédfte [kN]

Gesehen
PTUTMy. DTy R ETSARNT—

Dipl.-Ing. Blécher + Karsch
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Anlage 1.1: S. 14

Projekt: Hochwasserschutzwand Seite: %Lf»
Pos.: HSW1.1

Aus gepriifter Statik Pos. SPW3 (Spundwand am Hafen )
Annahme liegt auf der sicheren Seite
Auflagerkraft Ay = 67.81 kN/m

A = 68,11 kN/m
Ankerzugkraft :

Z = 68,11%¥3,00 = 204,33 kN

{ﬂ {

Gewihlt Rundstahlanker @ 2 “ St 52-3 bewte @

Zul7 =224 kN sh. 4. Nodihoo

J

Gurtbolzen:

Die Bemessung erfolgt fiir den gewdhlten Ankerdurchmesser zuldssigen Ankerzug

Zul A = 224%*c0s5,35/3,00 =

Zugkraft am Gurtbolzen

Zp= 74,34*%1,20 = 89,21 kN

74,34 kN

Gewihlt : Gurtbolzen & 2 “ St37, Ay= 14,9 cm?

Vorh. c = 89,21*%10/14,9 = 59,9 MN/m? < zul ¢ = 112 MN/m?

Da das Verhéltnis vorh o/zul o = 59,9/112 = 0,53 ist, wird auf eine Nachweis auf Schrigzug

verzichtet.

Gurtung :

Max M = 74,34%3,0°*0,1 = 66,91 kNm

Die Lasten aus vertikaler Richtung werden vernachlissigt.

ad\.

Gesehen
Priifing.Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage 1.1: S. 15

Projekt: Hochwasserschutzwand Seite: 15
Pos.: HSW1.1

Gewidhlt : 2 x U 240 St 37-3
W = 2x 300 =600 cm?

Vorh. o = 66,91*¥10%/600 = 11,15 kN/cm?

Zulc = 0,75*%16 = 12,00 kN/cm?

Q = 74,34%3,00/2 = 111,51 kN

T = 111,51/(2*%(24-2,6)*0,95*2) = 2,74 kN/cm? < zul1

Gesehen
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Dipl.-Ing. Blécher *  Dipl.-Ing. Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen *  Tel. 0421/651677 * Fax 0421/65487C


reus
Gesehen


Anlage 1.1: S. 16

Seite 4G

Bauzustand

Pos. HSWB
. +4 20NN - 5,30NN
+3.00NN
SN GNNGNTNON ’ov ARARAL,
+2.60NN =3
o Grundwasser
>
Rechn.
MTnw Hofensohle
*0.70 +0.TONN
= EZNZNZNZNZ N7 b
+0.00NN =
POV P R —y
Sand
=
s |
3
=2
£
=] A
a -2.00NN
Rl S i 0
=
=3
(%
< Ton

Gesehen
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Anlage 1.1: S. 17

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: =
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
POSITIONSBESCHREIBUNG Q ‘421%2?23 dV.o

POS.: HSWB Baugrubenverbau

Dokument Object 1

Vorbemerkung

Die Anker der vorhandenen Spundwand am Hafen miissen wihrend der Montage der
Hochwasserschutzwand ausgebaut und durch neue ersetzt werden, die dann an die neue
Hochwasserschutzwand angeschlossen werden.

Die nachfolgende Berechnung bezieht sich auf den Zustand der ausgebauten Anker. Das
statische System, was sich hieraus ergibt, ist eine voll eingespannte Wand mit einem
Geléndesprung von 2,30 m. Die angesetzten Wassersténde sind die zuletzt gemessenen.

Der Nachweis wurde mit einer Larssen 603 K gefiihrt. Die Querschnittswerte sind geringer als
bei der vorhandenen Spundwand Hoesch ITI. Somit liegt der Nachweis auf der sicheren Seite.

GLOBALE WANDDATEN

Spundwand nach EAB mit frei beweglichem Kopf
OK-Geldnde an der Wand Uber NN : 3.00 [m]

MATERIALEIGENSCHAFTEN ST37

Elastizitdtsmodul : 210000. [N/mm2]
Wichte : 78.50 [kN/m3]

QUERSCHNITTSWERTE (fiir Schnittkraftermittlung)

Herstellerbezeichnung : Larssen

Profiltyp : Normalprofil

Profilbezeichnung : 603 K

mit Trigheitsmoment : 19220.00 [cm4/m]
Eigengewicht 2 1.13 [kN/m2]

ERDDRUCK

Die Erddruckbeiwerte flir aktiven Erddruck werden
nach DIN 4085 ermittelt.

Der Mindesterddrucknachwels nach EB4.3 wird gefihrt.
Der Erddruck wird nicht umgelagert. (gilt fir alle Aushiibe)

Die Erdwiderstandsbeiwerte werden nach DIN 4085
ermittelt.

Die Lage der Erdwiderstandsresultierenden wird aus dem
tatsdchlichen Verlauf ermittelt.

Gesehen
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Anlage 1.1: S. 18

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: A
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
BODEN HINTER DER WAND
BODENBEZEICHNUNGEN
Schicht Bezeichnung
1 Sand
2 Ton
BODENKENNWERTE
Schicht Dz Phi Dea Ca Gam GamW
Nr. [m] [Grad] [Grad) [kN/m2] [kN/m3] [kN/m3]
1 5.00 30.00 20.00 .00 19.00 11.00
2 94.00 25.00 16.67 25.00 19.00 9.00
Schicht Dep Cp
Nr. [Grad] [kN/m2]
1 -20.00 .00
2 -16.67 25.00
ERDDRUCKBEIWERTE
Schicht kah-min kah keh kOh kph
Nr.
1 .20 .28 5.16
2 .20 35 3.91

BODEN VOR DER WAND

Die Bodenkennwerte und Erddruckbeiwerte vor der Wand entsprechen
den Werten hinter der Wand.

Gesehen

Weserstr.
Fax

84

0421/657048 &

Dipl.-Ing. Blécher + Karsch
* 28757 Bremen *
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Anlage 1.1: S. 19

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
Schichten
TRTAST
Sand 5.00 5.00 Sand
Ton Ton
& 0m 94.00 94.00
DEFINITION AUSHUB 1 (Hauptbauzustand)
Aushubtiefe = 2.30 [m] (bzw. .70 [m] {iiber NN)
FuBlagerung 100.0 Prozent Einspannung
mit iterativer Ermittlung der FuBtiefe
Wasserstande hinter der Wand = 2.90 [m] (Erdseite)
(bzw. .10 [m] Uber NN)
vor der Wand = 4.60 [m] (Aushubseite)
(bzw. -1.60 [m] Uber NN)
VORHANDENE AUFLAGER
Keine Die Wand kragt voll aus.
Der Erdwiderstand wirkt als verteilte Erddrucklast.
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Standsicherheit ETAl = 1.50
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Schnittkrafte ETAZ = 1.50
UMLAGERUNG
Keine Umlagerung gewdhlt.
Gesehen
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage 1.1: S. 20

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 20
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
Aushubzustand
T (V7RSI '
2.30
2.90

Ton

ERGEBNISSE AUSHUB 1

STANDSICHERHEITSNACHWEIS (ETALl =

Einbindetiefe : 1.79
Rammtiefenzuschlag nach EAB : .32
FuBtiefe der Wand : 4.41

AUFNAHME DER FESTHALTEKRAFTE

Nachweis Summe der Horizontalkrifte

L

50)

[m]
[m]
[m]

(klassischen Erdwiderstand) :

vorhandene Festhaltekraft : 77.5 [kN/m]
zulédssige Festhaltekraft 77.5 [kN/m]
erforderliche Sicherheit : 1.50
vorhandene Sicherheit : 1.50
SCHNITTKRAFTBERECHNUNG (ETAZ2 = 1.50)
DRUCKVERLAUFE
z t Eh-Boden Wasser Eph/ETA2
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.00 3.00 .00 .00 .00
2.30 .70 12.21 .00 .00
2.90 .10 15.39 .00 39.20
4.60 -1.60 20.62 17.00 150.27
5.00 -2.00 21.85 17.00 165.40
5.00 -2.00 15.64 17.00 208.05

Gesehen

Dipl.~-Ing. Blocher + Karsch
Weserstr. 84 @ 28757 Bremen
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Anlage 1.1: S. 21

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 214
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
z t Eh-Boden Wasser Eph/ETA2
[m] [m}] [kKN/m2] [KN/m2] [kN/m2]
15.37 -12.37 34.30 17.00 451.20
99.00 -96.00 294.46 17.00 2412.44
.00 [ 00
2.30 [
290 [T T T 15.39
4.60 T T T T T T T 20.62 4.60 — T T T ToT T oT o m s le.m
[m] Erddruck aus Eigengewicht [kN/m2} [m] Erdwiderstand [kN/m2]
.00 [
2.90 [
4.60 Tt T T T T T 17.00
{m} Wasserdruck [(kN/m2]
SCHNITTKRAFTVERLAUF (pro 1lfm. Wand) Gesehen

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch

Weserstr. 84 * 28757 Bremen = Tel.

PTUimg. Dr.=Mg- R, EUSAN

0421/651677
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Anlage 1.1: S. 22

AlLLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 272
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pos.: HSWB
Z t H-Dr.umg. H-Druck Durchb. Moment Querkr. Norm.kr.
[m] [m] [kN/m2 ] [KN/m2] [mam ] [kNm/m] [kN/m] [kN/m)
.00 3.00 00 .00 2.5 .00 .00 00
2.30 .70 12.21 12.21 .6 -10.76 -14.04 -7.71
2.50 .50 .00 .00 .5 -13.79 -15.28 -8.39
2.90 .10 -23.81 -23.81 2 -19.23 -10.56 -7.12
3.23 ~.23 -40.87 ~-40.87 1 -21.10 .00 -3.45
4.09 -1.09 -86.20 -86.20 0 -.05 55.10 18.02
EXTREMWERTE DER SCHNITTKRAFTE (pro lfm. Wand)
zugehdrige Schnittkrifte
max.Moment : .00 [kNm/m] Normalkraft : .00 [kN/m]
Querkraft ¢ .00 [kN/m]}
min.Moment : -21.10 [kNm/m] Normalkraft : -3.45 [KN/m]
Querkraft 2 .00 [kN/m]}
max.Querkraft : 55.10 [kN/m] Moment : -.05 [kNm/m]
Normalkraft : 18.02 [kN/m]
min.Querkraft : -15.28 [kN/m] Moment : -13.79 [kNm/m]
Normalkraft : -8.39 [kN/m]
.00 [ 00 NT T T T T T T T Tt 2.50
2.30 [° m/12.21
4.09 - TTomomemmi—e— ~-86.20 4.09
[m] Gesamter Horizontaldruck (kN/m2) {m] Durchbiegung [mm]
Gesehen
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Anlage 1.1: S. 23

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 273
Proj.: Spundwand Hafen Bremen-Vegesack Pog.} HSWB
.00 ( .00 F
2.50 7 T T T-15.28
3.23 [ ~-21.10
4.09 — -.05 4,09 — T T T T 55.10
[m] Moment [kNm} [m]) Querkraft [kN]
In statischer Hinsicht geprift
p— : A’i',zj“ (1N 1 f“‘ A
FruimummerT vy Y ol US|
o Bremen, den S 0% .02
i) = - 2 !‘
Dipl-ing. Uwe pabotke
Priifingenieur flir Baustatilf
gemds Bau P“{uf VO f%fﬂ 10.6.83
rachnch*u’ngcm Metalibau| Massivbau
aenneb)erg{,r Str. 15, 26329 Bremery, Tel. 0421 - 4363580
Aufgestellt :
Bremen , den 44%.6. 2002
2.50 [ {777 ~-8.39
" sziomosngemeure
4.09 18.02 &3
(] Normalkraft [kN] G jﬁf;:ii;zli&ﬁ
AUFLAGERKRAFTE (pro 1lfm. Wand)
Aufl. z t Typ Vah Pvh Wa Ah
Nr. [m] [m] (mm] [kN/m] [mm] [kN/m]}
4.09 ~-1.09 FuB -55.10
Gesehen
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Anlage 1.1: S. 24

BAUVORHABEN: Haven-Hoovt
Neuplanung
28757 Bremen - Vegesack

BAUHERR: STAVE
Stadtentwicklung Vegesack
Weserstr. 84
28757 Bremen

PLANUNG: STAVE
Stadtentwicklung Vegesack

Weserstr. 84

28757 Bremen
TRAGWERKSPLANUNG: Dipl.-Ing. Blécher+Karsch

Weserstr. 84

28757 Bremen
AUFTRAGSNR.: 00341

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage 1.2: S. 1

- Verfasser : Franki Grundbau GmbH , Technisches Biro - r
‘ Hitifelder Kirchweg 24-28 |, 21220 Seevetal R«NK‘
Programm : - GRUNDBAL
Bauwerk : - Verlegung Landesschutzdeich Datum :
Haven Hoovt 11.06.02
Bremen-Vegesack

- , Seite 4
| 2. Nachtrag -

—_ -

GmbH

_Bauqrubenstatik': Spundwand

Bemessung der Einzelteile Spundwaﬁdanschlul&

Bauvorhaben: Verlegung.Landesschutzdeich
Haven Hoovt
‘Bremen-Vegesack

Bauhefr: ' STAVE-Stadtentwickiung Vegesack GmbH
: Weserstr. 84 S
- , 28757 Bremen

Aufsteller: -Franki Grundbau GmbH
' Hittfelder Kirchweg 24-28
21220 Seevetal

Tel.: 04105-869-0
Fax: 04105-869-260
Durchwahl: 04105-869-171

Auftr.Nr.: 6007 N
L/ |
. B ' .} Arshiv - Nr,
gﬁﬁ?’ : . Gésehen
OG- Priifing Driing R FUSANI
1 Vorgang : Baugrubenwande — Berechnung nach EAB (Stand 1994) g Seite 1 1

G\TB\GARBERS\BAUGRUBE\HsvenHdsw\Statik.doc
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13/06 2002 DO 10:39 FAX +434105 869299 Franki Grundbau Seevetal

Arieguh 6oz

Verfasser : Franki Grundbau GmbH , Technisches Bliro
Hitifelder Kirchweg 24-28 , 21220 Seevetzl
Prograrmm :

u GRUNDBAU
GmbH

Bauwerk : Verlegung Landesschutzdeich Datum ;
Haven Hoovt 13.06.02
Bremen-Vegesack

Sede 2
1. VORBEMERKUNGEN

Fur das o0.g. Bauvorhaben werden, im Bereich der Auemiindung, die Rundstahlanker der
vorhandenen Spundwand (Rundstahlanker mit Ankertafeln) an die neus Spundwand
angeschlossen.

Die Ermittlung der Ankerlasten wurden durch das Ing.-Biiro Blécher + Karsch,
Weserstr. 84 in 28757 Bremen, durchgefiihrt.

Im Gegensatz zu der Statik des Ing.-Buro Blscher + Karsch wird die Gurtung nicht
durchgehend, sondern nur {iber jeweils drei Bohlen ausgefiihrt. Fiir den Nachweis des
Erdwiderstandes vor der ,Verankerungsspundwand® ergeben sich keine Anderungen da
bei einem Ankerabstand von 3,0 m nur zwei Bohlen nicht durch die Gurtung erfasst
werden. Die Ankerlasten werden Gber die Spundwandsch]ésser auf dte unverankerten
-Bohlen tbertragen. Siche cber 4w -*mﬁ@ oL,

Nachfolgend wird die Gurtung und der Anschluf der Gurtung an die Spundwand
bemessen.

2. BAUSTOFFE

Spundbohlen StSp 37

Profilstahl - St 37

3. BEMESSUNG DER GURTUNG

Uber die Guriung werden die Ankerlasten auf drei Spundbohien (b=3%0,6=1,80 m)
Ubertragen. -~

max. M = 224>*120/4 = 68 kNm
gewahlt: 2U 240 Wy = 2"300 = 600 cm®
max. ¢ = 68 * 102/ 600 = 11,4 KN/em? <140
- Bauteil : Archiv - Nr,
Block :
esenen
Vorgang : Baugrubenwéande — Berechrniung nach EAB (Stand 1994) Priifing. C ySl’ﬂEﬁ =24 EUSANI
G\TB\GARBERS\BAUGRUBE\HavenH3svi\Statik.doc _
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Anlage 1.2: S. 3

| 4. BEMESSUNG DER ANSCHLUSSTEILE

Verfasser: Franki Grundbau GmbH , Technisches Blro -
Hittfelder Kirchweg 24-28 , 21220 Segvetal
Programm _ “"““‘x‘;’,’iﬂ.
Bauwerk : Verlegung Landesschutzdeich Datum :
Haven Hoévt 11.06.02
Bremen-Vegesack
Seite 3

Da die Anker nicht rechtwinklig zur Guriung verlaufen, werden die Lasten tiber zwei Keile
vom Anker auf die Gurtung tibertragen.

Da die Gurtung und die Spundwand nicht parallel verlaufen wird der Zwischenraum mit
vier Blechen (max. b = 4 cm) ausgeglichen.

GATE\GARBERS\BAUGRUBE\HayenHbbvi\Statlk.doc

- | Keile: " )
gewahlt; 2*L=10cm, As = 2*20 = 40 cm?
- - : t=2cm ' ”
max. ¢ = 205 [ 40 = 5,2 kNfem? <140 -
Schweissnahte: .
gewahlt: 2*L =20 cm, As =2*20*0,5 = 20 cm?
) aw =5 mm
-max. ¢ = 205/20 = 10,3 kN/em? < 13,5
Ausgleichsbleche:
gewahlt: 4*L=35¢cm, As =4*70 =280 cm?
t=2cm
max. G = 2051280 = 0,8 kN/cm? < 14,0 |
Schweissnéhte: ]
gewahlf: 4*L=10cm, As =4*100,56 = 20 cm? -
aw = 5 mm
max. & = 205/20 = 10,3 kN/cm? < 13,5
- f{,%/.Fe,
B J
Bauteil - - - ‘/fx}rc’hiv - Nr.
Block : rifing-De- g RmEUSAN
| - Vorgang : Baugrubenwande — Berechnung nach EAB (Stand 1994) Seite 1 3
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Anlage 1.2: S. 4

Verfasser:

Programm ;

Franki Grundbau GmbH |, Technisches Bliro '
Hittfelder Kirchweg 24-28 , 21220 Seevetal
GRUNDBAY

Bauwerk :

Verlegung Landesschutzdeich Datum :

Haven Hoovt 11.06.02
Bremen-Vegesack

Anlage:

Seite " 4

Seiten 1-4 aufgestﬁllt am 02-06-12
£y

5"\:_& /1 /5’ 1 jy,z"'f':/'“"' =

./
( Dipl-Ing. Th. Garbers)

Franki Grundbau GmbH
Hittfelder Kirchweg 24-28 }
21220 Seevetal
Tel.: 04105-869 0
Durchwahl: 869 171
Fax.: 04105-869 260
e-mail: igarbers@franki.de

Skizze Anschlussdetail

In statischer Hinsicht
Prifnummer: /1O .Y
. 0 e 4 4 )
Bremen, den &S .0F.O2
g

Sonnsbergér Str. 15, 2332

el

-Bauteil :
Block : -

Archiv — Nr,
Gdgsehen

Vorgang

Baugrubenwénde — Berechnung nach EAB (Stand 1824) Seite : 4

GATB\GARBERS\BAUGRUBE\HavenHoV\Statik.doc
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Anlage 1.2: S. 5

Aul o A
Y
W Blatt : /___ E ‘:KTJ
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Anlage 1.3: S. 1

s

STATISCHE BERECHNUNG

£ #. Nachtrag

- 0» 2
Ea
” . L3
4
&
Gesehen
_-Diplom-Ingenieure Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Beratende Ingenieure Blocher+Karsch Ing.-Biiro fir Statik
fir das Bauwesen VBI Weserstr. 77a - 2820 Bremen 70 und Konstruktion
Telefon (0421) 651677
ANANVAWAY 74
NVAVAVAY 74
ANAVAYI 7/
NAVLZ Z
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Anlage 1.3: S. 2

Seite A

Vorbemerkung

Die nachfolgende Berechnung wurde notwendig, da die Hochwasserschutzwand zusitzliche
Vertikallasten aufnehmen muss. Die Aufnahme dieser Lasten ist Inhalt des folgenden
Nachweises.

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage 1.3: S. 3

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.N

POSITIONSBESCHREIBUNG

POS.: HSW1.N Baugrubenverbau \E;, ;Z’ _ JZ 3 . C%/ éi/,C}
[ 3
//‘

Dokument Object 1

Lastannahmen

Aus Wandverkleidung und Briistung  0.46*4,50*25 = gy = 51,75 kN/m

GLOBALE WANDDATEN

Spundwand nach EAB mit frei beweglichem Kopf
OK-Gelédnde an der Wand iber NN : 7.20 [m]

MATERIALEIGENSCHAFTEN ST37

Elastizitatsmodul : 210000. [N/mm2]
Wichte : 78.50 [kN/m3]

QUERSCHNITTSWERTE (fiir Schnittkraftermittlung)

Herstellerbezeichnung : Larssen

Profiltyp : Normalprofil

Profilbezeichnung : 603 K

mit Trigheitsmoment : 19220.00 [cmé4/m]}
Eigengewicht 3 1.13 [kN/m2]

ERDDRUCK

Die Erddruckbeiwerte fir aktiven Erddruck werden
nach DIN 4085 ermittelt.

Der Mindesterddrucknachweis nach EB4.3 wird gefiihrt.
Der Erddruck wird nicht umgelagert. (gilt fiir alle Aushiibe)

Die Erdwiderstandsbeiwerte werden nach DIN 4085
ermittelt.

Die Lage der Erdwiderstandsresultierenden wird aus dem
tatsdchlichen Verlauf ermittelt.

BODEN HINTER DER WAND .

BODENBEZEICHNUNGEN P e N

Schicht Bezeichnung o S «x*‘x( Lt
1 Sand L
2 Lehm ‘

Gesehen

Dt ﬁ; - 1 i ) {—H_(jH
Dipl.~-Ing. Bldcher + Karsch

Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677 oy
Fax 0421/657048 * e-mail B u. K@t-online.de Z/
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Anlage 1.3: S. 4

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 3
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.N
Schicht Bezeichnung
3 Sand
4 Ton
BODENKENNWERTE
Schicht Dz Phi Dea Ca Gam GamW
Nr. [m] [Grad] [Grad] [kN/m2] [kN/m3] [kN/m3]
1 5.00 32.50 21.67 .00 19.00 11.00
2 5.00 27.50 18.33 10.00 21.00 11.00
3 2.00 32.50 21.67 .00 19.00 11.00
4 87.00 25.00 16.67 2500 19.00 9.00
Schicht Dep Cp
Nr. [Grad] [kN/m2]
1 -21.67 .00
2 -18.33 10.00
3 -21.67 .00
4 -16.67 25.00
ERDDRUCKBEIWERTE
Schicht kah-min kah keh kOh kph
Nr.
1 20 25 6.20
2 20 31 4.70
3 20 25 6.20
4 20 35 3.91

BODEN VOR DER WAND

Die Bodenkennwerte und Erddruckbeiwerte vor der Wand entsprechen
den Werten hinter der Wand.

Gesehen

[ PETRT 3 [ PR PR o S el T o, W W
e v m 5 1 et L 2 7 0

Dipl.-Ing. Blo6cher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B u. K@t-online.de
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ALLplus FT Baugrubenverbau V4
Proj.: Hochwasserschutzwand

Seite:
Pos s

.53

Anlage 1.3: S. 5

5

HSW1 . N

Lasten

Sand

Lehm

Sand

LASTEN AUF DIE WAND

Last Last
Nr. Art

Legende Lastart

Legende Lasttyp E ass

ze Ha He
[m] [kN/m2] [kN/m2]

Vertikallast

Eigengewicht

Lasten

Sand

Lehm

Sand

Ton ot

sesehen

[ PPELE S =
Uy T

r.-Ing. R. EUSANI

Weserstr.

Fax

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch

*

84
0421/657048

28757 Bremen *

*

Tel. 0421/651677
e-mail B_u._ K@t-online.de


reus
Gesehen


Anlage 1.3: S. 6

ALLplus FT Baugrubenverbau V4,53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: gswl. N

DEFINITION AUSHUB 1 (Hauptbauzustand)
Aushubtiefe = 3.00 [m] (bzw. 4.20 [m] iUber NN)

FuBlagerung : 100.0 Prozent Einspannung
mit iterativer Ermittlung der FuBtiefe

Wasserstédnde : hinter der Wand = 10.00 [m] (Exrdseite)
(bzw. =2.80 [m] idber NN)
vor der Wand = 10.00 [m] (Aushubseite)

(bzw. -2.80 [m] Uber NN)
VORHANDENE AUFLAGER
Keine : Die Wand kragt voll aus.

Der Erdwiderstand wirkt als verteilte Erddrucklast.

Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Standsicherheit ETALl = 1.00
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Schnittkrafte ETA2 = 1.00
UMLAGERUNG
Keine Umlagerung gewdhlt.
Aushubzustand
T YR7ST
3.00
and Sand
(
FRUM 01¢)
Lehm Lehm
Sand Sand
i
Ton s Ton
5.0m
L N
SPUNDWANDBEMESSUNG AUSHUB 1 ¢ &
wird durchgefiihrt. L AT y
. Gesehen
— S — S Prifrr D=t R U SN

Dipl.-Ing. Blocher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 7

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: gswi - N

ERGEBNISSE AUSHUB 1

STANDSICHERHEITSNACHWEIS (ETAl = 1.00)

Einbindetiefe ¢ 1.96 [m]
Rammtiefenzuschlag nach EAB : .12 [m] genaues Verfahren
FuBtiefe der Wand : 5.08 [m}

AUFNAHME DER FESTHALTEKRAFTE

Nachweis Summe der Horizontalkrdfte (klassischen Erdwiderstand):

vorhandene Festhaltekraft : 182.8 [kN/m]
zuldssige Festhaltekraft : 182.8 [kN/m]
erforderliche Sicherheit : 1.00
vorhandene Sicherheit ¢ 1.00
SCHNITTKRAFTBERECHNUNG (ETA2 = 1.00)
DRUCKVERLAUFE
z t Eh~Boden Wasser Eph/ETA2
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.00 7.20 00 00 00
.01 7.19 03 00 00
.02 7.18 .07 .00 .00
3.00 4.20 14.29 .00 .00
5.00 2.20 23.81 .00 235.59
5.00 2.20 20.23 .00 234.99
10.00 -2.80 52.88 .00 728.08
10.00 -2.80 50.13 .00 886.58
12.00 -4.,80 55.64 .00 1022.98
12.00 -4.80 51.75 .00 768.98
899.00 -91.80 322.39 .00 3829.32
z t Eh-Grpl Eh-Grp2 Eh-Grp3 Eh-Grp4
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.00 7.20 00 .00 00 00
.01 7.19 .00 .00 .00 00
.02 7.18 4,19 00 .00 00
3.00 4.20 4.19 00 .00 00
5.00 2.20 4,19 00 .00 00
5.00 2.20 5.19 00 00 00
10.00 -2.80 5.19 00 .00 00
10.00 -2.80 4.19 00 .00 00
12.00 -4.80 4.19 00 .00 00
12.00 -4.80 5.77 00 .00 00
99.00 -91.80 5.77 00 .00 00

Gesehen
P O R TS AN

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 *. 28757 Bremen % Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B u. K@t-online.de


reus
Gesehen


AlLLplus FT Baugrubenverbau V4.53
Proj.:

Anlage 1.3: S. 8

Seite: 2

Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1 . N

.00 4.26 .03 o0 N7 T T T T T 711.41
3.00 18.47

4.96 - T T TrTm T ~ -203.27 4.96

[m] Gesamter Horizontaldruck [kN/m2) {m] Durchbiegung [mm]

.00 [ .00 [

3.16 " 71-35.45
3.96 [~
4.96 ~.02 4.96 147.33
{m] Moment [kNm] [m]} Querkraft [kN}
b S ‘( ll ln . ‘. o
Gesehen
Prafrer—Pr e R SAN
Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel.
Fax 0421/657048 *

0421/651677
e-mail B_u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 9

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: AC
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1 . N

-52.00

1-69.66

4.96
[m] Normalkraft [kN]

AUFLAGERKRAFTE (pro 1lfm. Wand)

Aufl. z t Typ Vah Pvh Wa Ah
Nr. [m] [m] (mm] [kN/m] [mm] [kN/m]
4.96 2.24 Fubh -147.33

NACHWEIS SUMME DER VERTIKALLASTEN (pro lfm. Wand)

Summe der vertikalen Lasten : 57.61 [kN/m]
Ankerabtriebskrifte : .00 [kN/m]
Anteil aus Erddruck : 31.52 [kN/m]
aus Erdwiderstand : -60.79 [kN/m]
aus Ersatzkraft C : -46.93 [kN/m]
Winkel DELTA C : -32.50 [Grad]
Restkraft : 8.15 [kN/m]
Sicherheit : 1.30

SPUNDWANDBEMESSUNG AUSHUB 1
GEWAHLTES PROFIL

Larssen Normalprofil 603 K st g

«

mit 5.74 [kN/m] Eigengewicht je 1fd. Meter Wand A .
und Fl&che A = 145.00 [cm2] Widerstandsmoment Wy 7‘3‘;24Q.C ‘ ‘
[cm3) S e
SPANNUNGSNACHWEIS
Gesehen
=1 [ﬁmq PR B SAN

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B _u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 10

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: AA
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSwWl ¢ N
Spannungen: zuldssige vorhandene
[MN/m2] [MN/m2]
Druck~, Biegedruck-,
Zug- und Biegezugspannung 180.00 56.47
maximale Durchbiegung : 11.41 [mm] mit EI = 40.36 [MNm2}
bei .00 [m] bzw. 7.20 [m] {iber NN
z t Bezeich N M Sigma
[m] [m] nung [kN/m) [kNm/m) [MN/m2]
4.96 2.24 MAXN .93 -.02 .09
3.16 4.04 MINN -69.66 -45.84 42 .41
.00 7.20 MAXM -52.00 .00 4.06
3.96 3.24 MINM ~-56.47 -64.55 56.47

GEWAHLTES PROFIL

Larssen Normalprofil 603 K

mit 5.74 [kN/m] Eigengewicht je 1fd. Meter Wand
und Fl&dche A = 145.00 [cm2} Widerstandsmoment Wy = 1240.0
[cm3]
SPANNUNGSNACHWEIS
Spannungern: zulédssige vorhandene
[MN/m2] [MN/m2]

Druck-, Biegedruck-,

Zug- und Biegezugspannung 180.00 56.47
maximale Durchbiegung : 11.41 [mm] mit EI = 40.36 [MNm2]
Aushub 1 bei .00 [m] bzw. 7.20 [m] Uber NN
z t Bezeich N M Sigma
[m] [m] nung [kN/m] {kNm/m]} [MN/m2]
4.96 2.24 MAXN .93 ~-.02 .09
3.16 4.04 MINN -69.66 -45.84 42 .41
3.96 3.24 MINM -56.47 -64.55 56.47

Gesehen

Eonise = 1 I~ IR W Eer|
iUy, L. NTY. TR, LUOAINI

Dipl.-Ing. Bl&cher + Karsch
Weserstr. 84 % 28757 Bremen * Tel. 0421/651677

Fax 0421/657048 *

e-mail B_u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 11
ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: A3

Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1.N

Schicht Bezeichnung

3 Sand
4 Ton
BODENKENNWERTE
Schicht Dz Phi Dea Ca Gam GanmW
Nr. [m] [Grad] [Grad] [kN/m2] [kN/m3) [kN/m3]
1 5.00 30.00 21.67 .00 19.00 11.00
2 5.00 30.00 21.67 .00 19.00 11.00
3 2.00 25.00 16.67 25.00 19.00 9.00
4 87.00 25.00 16.67 25.00 19.00 9.00
Schicht Dep Cp
Nr. [Grad] [kN/m2]
1 -21.67 .00
2 ~21.67 .00
3 -16.67 25.00
4 -16.67 25.00
ERDDRUCKBEIWERTE
Schicht kah-min kah keh kOh kph
Nr
1 20 28 5.30
2 20 28 5.30
3 20 35 3.91
4 20 35 3.91

3ODEN VOR DER WAND

ie Bodenkennwerte und Erddruckbeiwerte vor der Wand entsprechen
len Werten hinter der Wand.

' Geseher
Prifing-Dr.-Ing. R

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen % Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B_u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S, 12
ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: A4
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1 . N
Schichten
VIETST
Sand 5.00 5.00 Sand
Lehm 5.00 5.00 Lehm
Sand 2.00 2.00 Sand
oo | 87.00 87.00 Fon
BELASTUNGEN
ERDDRUCK ERZEUGENDE LASTEN AUF DER ERDSEITE
Last Last Z xa xe Q1/Qf Erddr. Last Last
Nr. Art [m] [m] [m] [kN/m(2)] vert. Typ Gruppe
1 FL .00 .01 999.00 16.70 A 1
Legende Lastart FL ... Flachenlast (groBflachig)
Legende Lasttyp V ... Verkehrslast
UMLAGERUNG DER LASTGRUPPEN
Lastgrp. 1: nein
Gesehen
PriiffingDr:Ing R. FEUSANI

Dipl.-Ing. Bl&6cher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 & e-mail B_u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 13

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1.N
Lasten
12
TRITET
4.89 Sand
Lehm
Sand
Ton
5.0m

DEFINITION AUSHUB 1 (Hauptbauzustand)

Aushubtiefe = 3.00 [m] (bzw.

4.20 [m] iber NN)

FuBlagerung : 100.0 Prozent Einspannung
mit iterativer Ermittlung der FuBtiefe

Wasserstande : hinter der Wand

vor der Wand

VORHANDENE AUFLAGER

Keine : Die Wand kragt voll aus.

i

4 .80 [m] {(Erdseite)

(bzw. 2.40 [m] uUber NN)
4.80 [m] (Aushubseite)
(bzw. 2.40 [m] iUber NN)

Der Erdwiderstand wirkt als verteilte Erddrucklast.

Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Standsicherheit ETAl = 1.00
Sicherheitsbeiwert zur Ermittlung der Schnittkrédfte ETA2 = 1.00
UMLAGERUNG
Keine Umlagerung gewdahlt.
AJJ«« Z'J . * Gesehen
< Prufing. Dr-Ing. B_EUSAN]

Dipl.~-Ing. Blocher + Karséh

Weserstr. 84 * 28757 Bremen L Tel. 0421/651677

Fax 0421/657048

*

e-mail B_u._K@t—online.de
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Anlage 1.3: S. 14

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1 N
Aushubzustand
KB (V7RIEST
3.00
and 480 Sand
(]
et et s .7L.._ ___________ U [ S S e e —_—
Lehm Lehm
Sand Sand
i
Ton E Ton
l5 O0m i

SPUNDWANDBEMESSUNG AUSHUB 1

wird durchgefiihrt.

ERGEBNISSE AUSHUB 1
STANDSICHERHEITSNACHWEIS

(ETA1 = 1.00)

Einbindetiefe 2.47 [m]
Rammtiefenzuschlag nach EAB : .12 [m] genaues Verfahren
Fuhtiefe der Wand 5.59 [m]}

AUFNAHME DER FESTHALTEKRAFTE

Nachweis Summe der Horizontalkrdfte (klassischen Erdwiderstand) :

vorhandene Festhaltekraft
zulédssige Festhaltekraft
erforderliche Sicherheit
vorhandene Sicherheit

SCHNITTKRAFTBERECHNUNG

234.4 [kN/m]
H 234.4 [kN/m]
1.00
1.00

es 4

(ETA2 = 1.00)

DRUCKVERLAUFE
z t Eh-Boden Wasser Eph/ETA2 o S
[m) {m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] ‘ :
00 7.20 00 .00 .00
oo *  Gesehen
~ " Priling_Dr-Ing_R_EUSANI
Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677

Fax 0421/657048 * e-mail B_u._K@t—online.de
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Anlage 1.3: S. 15

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: A8
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: Hswi.1. N
z t Eh-Boden Wasser Eph/ETA2
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
.01 7.19 03 .00 00
.01 7.19 08 .00 00
3.00 4,20 15.71 .00 .00
4.80 2.40 25.13 .00 181.27
5.00 2.20 25.74 .00 192.94
5.00 2.20 25.74 .00 192.94
10.00 -2.80 40.90 .00 484 .46
10.00 -2.80 29.68 .00 481.31
12.00 -4.80 33.28 .00 551.67
12.00 -4.80 33.28 .00 551.67
12.57 -5.37 34.30 .00 571.65
99.00 -91.80 303.17 .00 3612.01
z t Eh~Grpl Eh-Grp2 Eh-Grp3 Eh-Grp4
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2] [kN/m2]
00 7.20 00 00 00 00
01 7.19 .00 00 .00 00
.01 7.19 4.60 00 .00 00
3.00 4.20 4.60 00 00 00
4.80 2.40 4,60 00 00 00
5.00 2.20 4.60 00 00 00
5.00 2.20 4.60 00 00 00
10.00 -2.80 4.60 00 00 00
10.00 -2.80 5.77 00 00 00
12.00 -4.80 5.77 00 .00 00
12.00 -4.80 5.77 00 .00 00
12.57 -5.37 5.77 00 .00 00
99.00 -91.80 5.77 00 .00 00
.00 [ .00 [
3.00 [0
480 7 T oToToT ~\25.13
10.00 — CoTsT T T T T 40.90 10.00 L ToTTToTo T T 484.46 . C
[m] Erddruck aus Eigengewicht [kN/m2] [m] Erdwiderstand [KN/m2] : ; “‘ '
c . Gesehen
—— Pruning Dr-lng R_EFUSANI

Dipl.-Ing. Blécher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B _u. K@t-online.de


reus
Gesehen


Anlage 1.3: S. 16

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite:
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1 . N
SCHNITTKRAFTVERLAUF (pro lfm. Wand)
Z t H-Dr.umg. H-Druck Durchb. Moment Querkr. Norm.kr.
[m] [m] [kN/m2] [kN/m2] [mm] [kNm/m] [kN/m] [kN/m]
00 7.20 .00 .00 16.2 00 .00 -52.00
01 7.19 .03 .03 16.1 .00 .00 -52.01
.01 7.19 4.68 4.68 16.1 .00 -.02 -52.02
3.00 4.20 20.31 20.31 3.7 -44 .13 ~-37.32 -70.22
3.21 3.99 .00 .00 3.0 -52.38 -39.48 -71.32
3.25 3.95 -3.56 -3.56 2.9 -53.85 -39.42 -71.34
4.12 3.08 -86.83 -86.83 .8 -76.32 .00 ~-56.66
4,80 2.40 -151.54 -151.54 o -51.42 80.78 -25.33
4.89 2.31 -156.51 -156.51 i | -43.53 94.64 -19.92
4.89 2.31 -156.51 -156.51 B | -43.53 26.53 -19.92
5.00 2.20 -162.59 -162.59 .0 -39.65 44,08 -13.07
5.00 2.20 -162.59 -162.59 .0 ~-39.65 44.08 -13.07
5.47 1.73  7-188.62 -188.62 .0 .08 126.76 19.25
EXTREMWERTE DER SCHNITTKRAFTE (pro 1lfm. Wand)
zugehdrige Schnittkrdfte
max.Moment .08 [kNm/m] Normalkraft : 19.25 [kN/m]
Querkraft H 126.76 [kN/m]
min.Moment ~-76.32 [kNm/m] Normalkraft : ~-56.66 [kN/m]
Querkraft H .00  [kN/m]
max.Querkraft 126.76 [kN/m] Moment d .08 [kNm/m]
Normalkraft : 19.25 [kN/m]
min.Querkraft ~39.48 [kN/m] Moment : -52.38 [kNm/m]
Normalkraft : -71.32 [kN/m]
.00 [ 4,68 .03 P N T116.16
3.00 [~ —720.31
5,47 T T T oT oo Tl -188.62 5.47
[m]) Gesamter Horizontaldruck [kN/m2] {m] Durchbiegung [mm] , -
, Gesehen
Prifing. Dr-Ing. R EUSANI
Dipl.-Ing. Blbdcher + Karsch )
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677

Fax

0421/657048

*

e-mail B_u. K@t-online.de
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. Anlage 1.3: S. 17
ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 24

Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1 . N

NACHWEIS SUMME DER VERTIKALLASTEN (pro 1lfm. Wand)

Summe der vertikalen Lasten : 58.18 [kN/m)
Ankerabtriebskrafte J .00 [kN/m]
Anteil aus Erddruck H 40.93 [kN/m]
aus Erdwiderstand s -93.17 [kN/m]
aus Ersatzkraft C 2 -35.67 [kN/m]
Winkel DELTA C - -29.37 [Grad]
Restkraft s .00 [kN/m]
Sicherheit : 1.30

SPUNDWANDBEMESSUNG AUSHUB 1
GEWAHLTES PROFIL

Larssen Normalprofil 603 K

mit 6.31 [kN/m] Eigengewicht je 1fd. Meter Wand
und Fl&che A = 145.00 [cm2] Widerstandsmoment Wy = 1240.0
[cm3]
SPANNUNGSNACHWEIS
Spannungen: zuldssige vorhandene
[MN/m2] [MN/m2]
Druck-~, Biegedruck-,
Zug- und Biegezugspannung 180.00 66.20
maximale Durchbiegung : 16.16 [mm] mit EI = 40.36 [MNm2]
bei .00 [m] bzw. 7.20 [m] iber NN
z t Bezeich N M Sigma
[m] [m] nung [kN/m] [kNm/m] [MN/m2]
5.47 1.73 MANMAM 19.25 .08 1.65
3.25 3.95 MINN -71.34 -53.85 49,28
4,12 3.08 MINM -56.66 -76.32 66.20
EXTREMWERTBILDUNG

RESULTIERENDER ERD + WASSERDRUCK

Z t H-Druck (umgel.) H-Druck (nicht umgel.)

[m] [m] [kN/m2] [kN/m2]

.00 7.20 .00 .00

.01 7.19 .03 .03

.01 7.19 4.68 4.68 ‘
3.00 4.20 20.31 20.31 “‘;~' o

SCHNITTKRAFTE FUR BIEGEBEMESSUNG R ‘

Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch }
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/6516770esehen
Fax 0421/657048 * e-mail B_u._K@t—onlinePH@”g[N"MQ-R-ELU“N
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) Anlage 1.3: S 1%
ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite 22
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos HSW1.1. N
z t max. M zug. N zug. Q min. M zug. N zug. Q
[m) [m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m] kNm/m] kN/m] [KN/m]
.00 7.20 00 -52.00 .00 .00 .00 .00
.01 7.19 00 .00 .00 00 -52.01 00
.01 7.19 00 .00 00 .00 -52.02 -.02
3.00 4.20 00 .00 .00 -44.13 -70.22 -3%:32
3.21 3.99 00 .00 .00 -52.38 -71.32 -39.48
4.12 3.08 00 .00 .00 -76.32 -56.66 00
4.80 2.40 00 .00 .00 -51.42 -25.33 80.78
4.89 2.31 00 .00 .00 -43.53 -19.92 94.64
4,89 2.31 00 .00 .00 -43.53 -19.,92 26.53
5.00 2.20 00 .00 .00 -39.65 -13.07 44.08
5.00 2.20 .00 .00 00 -39.65 -13.07 44.08
5.47 1.73 00 .00 .00 .00 00 .00
5.47 1.73 08 00 .00 .00 00 .00
5.47 1.73 00 00 .00 00 00 00
SCHNITTKRAFTE FUR SCHUBBEMESSUNG
z t max. Q zug. M zug. N min. Q zug. M zug. N
[m] {m} [kN/m] [kNm/m] [kN/m] [kN/m] [ kNm/m] [kN/m]j
.00 7.20 00 .00 .00 .00 00 -52.00
.01 7.19 00 .00 .00 .00 00 -52.01
.01 7.19 00 .00 .00 -.02 00 -52.02
3.00 4.20 00 .00 .00 -37.32 -44.13 -70.22
3.21 3.99 00 00 .00 -39.48 -52.38 -71.32
4.12 3.08 .00 ~-76.32 -56.66 .00 00 .00
4.80 2.40 80.78 -51.42 -25.33 .00 00 .00
4.89 2.31 94 .64 -43.53 -19.92 .00 00 .00
4.89 2.31 26.53 -43.53 -19.92 .00 00 .00
5.00 2.20 44,08 -39.65 -13.07 .00 00 .00
5.00 2.20 44,08 -39.65 -13.07 .00 00 .00
5.47 1.73 126.76 .08 19.25 .00 00 .00
5.47 1.73 00 00 .00 .00 00 .00
5.47 1.73 00 00 00 .00 00 00
Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSAN|
Dipl.-Ing. Bldcher + Karsch
Weserstr. 84 * 28757 Bremen # Tel. 0421/651677

Fax

0421/657048

*

e-mail B_u. K@t-online.de


reus
Gesehen


Anlage 1.3: S. 19

ALLplus FT Baugrubenverbau V4.53 Seite: 25
Proj.: Hochwasserschutzwand Pos.: HSW1.1.N
.00 .00 [

3.21 [ “1-39.48
4.12 [~ ~-76.32

4.89 [ 26.53 94.64
5.47 ~ .08 5.47 126.76
fm) Extremwerte der Momente [kNm) {m) Extremwerte der Querkrifte [kN]

In statischer Hinsicht geprift
Prifnummer: /& &34 04
Bremen,den A4 . 69 -02
Dipl-ing. Uwe Sabotke

Prifingenieur fir Baustatik
gemés Bau Priff VO vom 10.6.83
Fachrichtupggndétalifad; Massivbau

Sor. 15, 78329 Bremes, Tel. 0421 - 436360

Au-?gesteu‘f: : Bremen , den 09.09. 2002

S

Dipl-ng.
% Henz-Petet placher

witgh e W7

Gesehen

Prufing. Dr -Iind. B EUSANI
Dipl.~-Ing. Bldcher + Karsch 7 7
Weserstr. 84 * 28757 Bremen * Tel. 0421/651677
Fax 0421/657048 * e-mail B _u. K@t-online.de
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Anlage 1.3: S. 20

- F =

1.3: Die Prifung der statischen Berechnungen erfolgte iiberwie-
gend durch Vergleichsbetrachtungen und elektronische Ver-
gleichsrechnungen.

2.0: Tragwerkskonstruktionen, statische Systeme

Siehe Priifbericht 1.

3.0: Lastannahmen

Siehe Priifbericht 1.

4.0: Prﬁfergebnis

4.1: Die vorgelegten Unterlagen sind vollsté&ndig.

4.2: Die vorgelegten Unterlagen sind in Ubereinstimmung
mit den geltenden Vorschriften aufgestellt worden.

4.3: Die Priifung gemdB 1.3 ergab i.w. ilibereinstimmende Be-
messungsergebnisse.

4.4: Gegen die Ausfihrung nach den vorgelegten Nachweisen
bestehen in statischer Hinsicht keine Bedenken.

4.5: Die Stahlbetonwandverkleidung und Briistung ist nicht
Gegenstand dieser Prifung.

4,6: Es sind die Priifberichte Nr. 1 und 2 zu beachten.

5.0: Die Priifung ist abgeschlossen.

Verteiler:

3-fach Bliro Blocher + Karsch
< PB Bauherr

& PB Akte Sabotke

sesehen
or-Ing R_EUSAN]I

Dipi-Ing.

N

v ke
Bera gm(@
Prifingenisur {0r Bausiatlk
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Anlage 1.3: S. 21

Dipl.-Ing.

UWE SABOTKE
Beratender Ingenieur VB
Prufingenieur fur Baustatik

28329 Bremen, 19.09.2002
Sonneberger Str. 15

Tel. (0421) 436 36 -0

Fax. (0421) 4 36 36 - 99
Sab/His/Di
o\wrieden\priifbericht\1542401_3

Priifbericht

Auftrags-Nr.: 15 424 01 3. Nachtrag
Pristbericht Nr.: 3

Bauvorhaben: Verlegung Landesschutzdeich Haven H&6vt, 28757 Bremen

Bauherr: Stadtentwicklungsgesellschaft Vegesack GmbH,
WeserstralBe 84, 28757 Bremen

Objektplanung:  Ing.-Blro Blocher + Karsch, WeserstraBe 84, 28757 Bremen
Aufsteller 3. Nachtrag: - dto. -

Aufsteller d. Konstruktionspléne:

3. Nachtrag: Seiten 1 — 23 vom 09.09.02

Wérmeschutz Seiten vom

Schallschutz Seiten vom

Plane: Blatter vom

Baustoffe:
Holz Sortierklasse: Betongruppe: B
Stahlgute: S240GP (St 37) Betonfestigkeitsklasse: B
Mauerwerk: Betonstahl: Bst 500 Gewi @ 50

Baugrund: siehe Prilfberichte 1 und 2

Bohrprofil:

Griindung: Flachgriindung mit om= kN/m?

Anzahl der gepriften Ausfertigungen: 3

Priifbefund:

1.0: A;lgemeines

1.1: Der zur Priifung vorgelegte 3. Nachtrag beinhaltet neue
Nachweise der Hochwasserschutzwand fiir zusitzliche
Vertikallasten aus einer Stahlbeton - Wandverkleidung mit
Bristung (Planungsdnderung).

1.2: Zur Einsicht vorgelegen hat 1l-fach ein Ausfihrungsplan
fiir die Wandverkleidung mit Briistung:
Blatt Nr. 1030 der Planungsgesellschaft mbH Dipl. Ing. Kri-

ger - Dipl. DES. Boche - Dipl. Ing. Arendt - Dig%qmggg.
Eggerstedt (Architekten BDA). Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
-2 -
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen _'l-_ienlz_eégi' ?éS%iSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 15.03.2023

Anlage 2: GGU Berechnung Endzustand

Gesenen
Anlagen Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

230315_Erganzung_HWS Bremen Vegesack Erganzung zur Statik
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Schénebecker Aue

Norm: EC7
Spundwand

Larssen 603 K

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40 ° (+EB 6)
Pass. Erddruck nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Einspanngrad = 0.780

Erf. Profillange = 11.14 m

Erf. Einbindetiefe = 6.54 m

BS: DIN EN 1997-1: BS-P
16 = 1.35
va = 1.50
Yep = 1.40

Nachweis "Tiefe Gleitfuge" nicht gefihrt!
Steuerparameter zweiseitige Lasten = 0.50

Bemessung:
gewahlt: Larssen 603 K
E =21000.00 kN/cm?
1=19220.00 cm*/m
h=31.00 cm

b =60.00 cm
[ | A=145.00 cm?*m
S-sin(a)/s = 654.30 cm?/m
6a=Ng/A+My/W
Mgy = 152.2 kN-m/m

o, = 23.50 kN/cm?
t=(Qq-S-sin(a) - b)/(I-s)
Q4 =115.9 kN/m
14 = 2.37 kN/cm?
7, = 13.57 kN/cm?
ovg = 12.57 kN/cm?
(bei:t=0.62 m
My =152.2 kN-m/m /

Qg =3.0 kN/m /Ny = 42.8 kN/m)

oy, = 25.85 kN/cm?

Ny = 42.2 kN/m
¢ = 12.56 kN/cm?
. 2.15 N 4.00 .
6 50 5=21.2
s40 o Ps=5. -~ L T T T T L LTI T LTI LTI T T LB TTTTT T T T T
= pg=21.6 =/ |
1 |
o “ / |
ar g o R W |
———————————— F—— — < i e rva /' Anker 1 (9.00 m, 0.0°) (85.4 ((q+g)) kN/m (mue = 2.70 / 2.70)
Y sn134, s P
~ / / / 7
/ s
~ / / b
e / / /H 3
2~ o / / 7 g
/ 1.40 (1
ﬁ = 31.7/37.6 (D
0.80 3 GW (0.72
g 0.0 -14.0 43.9 112.7 0.72)
@
0 @ e -14.3
51.8
-40.4
GW (-1.85)
25.7 -101.6
-2
2 51.8
10 -3.80 (2)
4 -343.2/-128.1 30.6/52.2 416 220 3)
-366.6/-173.0 31.5/42.8
25.7 85.9 14.1 0.0
-207.9 48.7
-6 delta Wasserdr. eph/eah [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
dpw [kN/m?] Uberhoh. = 3.0 (9+0). (a+9).« (9+9) El= 4.036 - 10° kN-m?m
|(a+9) « (9+9) «
-8
Y v [0 c(p) c(a) 5l dlo )
Boden [iNm? [kNm? ] [kN/m? [kN/m?] passiv akty  Bezeichnung Larssen 603 K
1 180 100 275 0.0 0.0 -0.600 0.667 Auffiillung e p———— — —
mEm 170 70 200 50 50 -0.600 0.667 Schluff
C—1 180 100 350 0.0 0.0 -0.600 0.667 Sand 31.00 cm
BN 200 100 225 100 10.0 -0.600 0.667 Lauenburger Ton /v \n_/
-4 -2 0 2 6 8 10 12 14 16

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage 2: S. 1
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Spundwand

Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Schoénebecker Aue

Indices:

d = Bemessungswert

k = charakteristisch

g = Standig, einschlieRlich Wasserdruck

g = Veranderlich

g+q = Standig + Veranderlich, einschlieBlich Wasserdruck
w = Wasserdruck

Wandkopf = 5.40 mNHN

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050 m
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050 m

Baugrubensohle = 0.80 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 0.72 mNHN
Grundwasserstand (links) = -1.85 mNHN

Wasserdruck auf "0.0" gesetzt, wenn zur Erdseite gerichtet.

Teilsicherheiten

BS: DIN EN 1997-1: BS-P

ye =1.35

Ya = 1.50

YEp = 1.40

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

Lasten (einseitig begrenzt)
Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben)  y(unten)
[-]  [kN/m?] [m] [MNHN] [mNHN]  [mNHN]
1 21.20 6.15 5.40 2.20 -2.53

Lasten (zweiseitig begrenzt)

Nr. sig(v) x(links)  x(rechts) Tiefe y(1)
[-]  [kN/m?] [m] [m] [MNHN]  [mNHN]
1 21.65 2.15 6.15 4.40 3.28
2 5.00 0.00 6.15 5.40 5.40

Steuerparameter = 0.50

Art des FuBlagers:
Profillange von 11.14 m fest und Einspannnung bestimmen
Einspanngrad = 78.0 %

Nachweis FuBauflager erbracht mit folgenden Kraften:
Eph,d = 607.78 kN/m (Epv,d =-155.95 kN/m)
Ausnutzungsgrad (Erdwiderstand) = Bh,d / Eph,d = 1.000
Bh(g+q),d = 607.78 kN/m

Bh,g,d = 607.78 kN/m

Bh,q,d = 0.00 kN/m

Bh,w,d = 155.46 kN/m

Ersatzkrafte Cy, (Blum)
Chx = 85.88 kN/m
Ch gk = 85.88 KN/m
Ch,q,k =0.00 kN/m
Chwk = 11.35 KN/m

Anker und Steifen

Nr. y Neigung Lange Ng N(g+g+w),k
[[1  [mNHN] [°] [m] [kN/m] [kN/m]
1 3.50 0.00 9.00 115.23 85.36
Bodenkennwerte
Schicht UK Yk T K (O}

Verkehrslast

[]

nein

y(2)
[MNHN]
1.39
5.40

N(g+w),k
[KN/m]
85.36

c(pas).k

y¥(3)
[MNHN]

-1.06

-0.16

Nw,k
[KN/m]
1.59

c(akt),k

y(4)
[MNHN]
-3.38
-2.53

EA
[kN/m]
2.100E+7

d(p)e

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Verkehrslast

g
nein
nein

El
[kN-m?/m]

d(a)/phi

Anlage 2: S. 2

Anker
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[-] [mMNHN] [kN/m?3] [kN/m?3] [°] [kN/m?]  [kN/m?] [-]
1 1.40 18.00 10.00 27.50 0.00 0.00 -0.600
2 -3.80 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 -0.600
3 -4.20 18.00 10.00 35.00 0.00 0.00 -0.600
4 -15.30 20.00 10.00 22.50 10.00 10.00 -0.600
Aktive Erddruckbeiwerte
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird angewendet, wenn Kohasion <> 0.0.
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird nur auf stdndige Lasten angewendet.
bestimmt nach: ( + EB 6)
Schicht UK Kagh Kach o ) 0 kagh(40°)
[ [mNHN] [-] [-] [° [°] [°] [-]
1 1.40 0.311 0.980 27.500 18.34 5450 0.179
2 -3.80 0.426 1.180 20.000 13.34 50.01 0.179
3 -4.20 0.224 0.813 35.000 23.34 58.94 0.179
4 -15.30 0.384 1.109 22.500 15.01 51.51 0.179
Aktive Erddruckordinaten ([g+q],k)
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?] [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
5.400 5.397 0.000 1.569 0.00 0.00
5.397 4.400 1.569 7.151 0.00 0.00
4.400 3.500 7.151 12.188 0.00 0.00
3.500 3.400 12.188  12.748 0.00 0.00
3.400 3.281 12.748 13.415 0.00 0.00
3.281 2.350 13.415 21.938 0.00 0.00
2.350 2.199 21938 23.321 0.00 0.00
2.199 1.400 23.321 31.744 0.00 0.00
1.400 1.388 37.605 37.769 0.00 0.00
1.388 0.800 37.769 43.154 0.00 0.00
0.800 0.720 43.154  43.887 0.00 0.00
0.720 0.671 43.887 44127 0.00 0.49
0.671 0.377 44127  45.567 0.49 3.43
0.377 -0.163 45567 48.208 3.43 8.83
-0.163 -0.610 48.208 49.994 8.83 13.30
-0.610 -1.058 49.994 51.781 13.30 17.78
-1.058 -1.355 51.781 51.787 17.78 20.75
-1.355 -1.602 51.787 51.792 20.75 23.22
-1.602 -1.850 51.792  51.797 23.22 25.70
-1.850 -2.529 51.797 51.811 25.70 25.70
-2.529 -2.630 51.811 51.712 25.70 25.70
-2.630 -3.380 51.712  50.969 25.70 25.70
-3.380 -3.642 50.969 51.752 25.70 25.70
-3.642 -3.800 51.752  52.222 25.70 25.70
-3.800 -4.200 30.608 31.506 25.70 25.70
-4.200 -4.647 42.803 44.520 25.70 25.70
-4.647 -4.697 44520 44.711 25.70 25.70
-4.697 -15.300 44.711 85.412 25.70 25.70
Passive Erddruckbeiwerte
bestimmt nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Schicht UK Kogh Kpch Ok ) 0
[] [mNHN] [-] [-] ° ° [°]
2 -3.80 2.722 3.911 20.000 -12.00 25.71
3 -4.20 8.185 8.946 35.000 -21.00 15.69
4 -15.30 3.168 4.359 22.500 -13.50 24.08

Passive Erddruckordinaten (Bemessungswerte)
Teilsicherheit Erdwiderstand = 1.40
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[MNHN]  [mNHN]  [kN/m?] [KN/m?2]
1.39 0.80 0.00 0.00
0.80 0.72 -13.97 -16.61
0.72 0.67 -16.61 -18.23
0.67 0.38 -18.23 -27.96
0.38 -0.16 -27.96 -45.80
-0.16 -0.61 -45.80 -60.59
-0.61 -1.06 -60.59 -75.38
-1.06 -1.35 -75.38 -85.20
-1.35 -1.60 -85.20 -93.38

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

[-]
0.667
0.667
0.667
0.667

Anlage 2: S. 3
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A(h)

-115.2

A(h)
[kN/m]

-115.2

-1.60 -1.85 -93.38  -101.56
-1.85 -2.53 -101.56 -110.81
-2.53 -2.63 -110.81  -112.17
-2.63 -3.38 -112.17  -122.39
-3.38 -3.64 -122.39 -125.96
-3.64 -3.80 -125.96 -128.10
-3.80 -4.20 -343.20 -366.59
-4.20 -4.65 -173.03 -183.16
-4.65 -4.70 -183.16  -184.28
-4.70 -15.30 -184.28 -424.24
SchnittgroRen (Bemessungswerte)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [KN/m]  [kN/m] [kN-m/m]  [kN/m]
5.40 0.0 0.0 0.0
5.40 0.0 0.0 0.0
440 -3.5 -5.9 -2.3
3.50 -8.8 -17.6 -12.4
3.50 -8.8 97.6 -12.4
3.40 -9.5 95.9 -2.7
3.28 -10.4 93.8 8.6
2.35 -19.2 71.6 86.4
2.20 -20.9 67.0 96.9
1.40 -32.0 37.3 139.1
1.39 -32.1 36.7 139.6
0.80 -40.7 4.6 151.9
0.72 -41.6 1.1 152.1
0.67 -42.2 -1.0 152.2
0.38 -45.4 -12.7 150.1
-0.16 -50.1 -31.3 138.1
-0.61 -52.7 -43.7 121.2
-1.06 -54.2 -53.2 99.4
-1.35 -54.5 -57.7 82.9
-1.60 -54.2 -60.0 68.3
-1.85 -53.6 -61.2 53.3
-2.53 -50.4 -59.7 11.8
-2.63 -49.9 -58.9 5.9
-3.38 -44.5 -48.3 -34.9
-3.64 -42.2 -42.8 -46.8
-3.80 -40.8 -39.2 -53.3
-4.20 6.2 73.1 -46.8
-4.65 17.7 111.5 -5.7
-4.70 19.0 115.9 0.0
SchnittgréfRen (g,d)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]

5.40 0.0 0.0 0.0
5.40 0.0 0.0 0.0
4.40 -3.5 -5.9 -2.3
3.50 -8.8 -17.6 -12.4
3.50 -8.8 97.6 -12.4
3.40 -9.5 95.9 -2.7
3.28 -10.4 93.8 8.6
2.35 -19.2 71.6 86.4
2.20 -20.9 67.0 96.9
1.40 -32.0 37.3 139.1
1.39 -32.1 36.7 139.6
0.80 -40.7 4.6 151.9
0.72 -41.6 1.1 152.1
0.67 -42.2 -1.0 152.2
0.38 -45.4 -12.7 150.1
-0.16 -50.1 -31.3 138.1
-0.61 -52.7 -43.7 121.2
-1.06 -54.2 -53.2 99.4
-1.35 -54.5 -57.7 82.9
-1.60 -54.2 -60.0 68.3
-1.85 -53.6 -61.2 53.3
-2.53 -50.4 -59.7 11.8
-2.63 -49.9 -58.9 5.9
-3.38 -44.5 -48.3 -34.9
-3.64 -42.2 -42.8 -46.8

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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A(h)
[kN/m]

-85.4

A(h)

-85.4

-3.80 -40.8 -39.2 -53.3
-4.20 6.2 73.1 -46.8
-4.65 17.7 111.5 -5.7
-4.70 19.0 115.9 0.0
SchnittgréfRen ([g+q+w],k)

Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
5.40 0.0 0.0 0.0
5.40 0.0 0.0 0.0
440 -2.6 -4.4 -1.7
3.50 -6.5 -13.1 -9.2
3.50 -6.5 72.3 -9.2
3.40 -7.0 711 -2.0
3.28 -7.7 69.5 6.3
2.35 -14.2 53.0 64.0
2.20 -15.5 49.6 71.8
1.40 -23.7 27.6 103.1
1.39 -23.8 27.2 103.4
0.80 -30.1 3.4 112.5
0.72 -30.8 0.8 112.7
0.67 -31.3 -0.7 112.7
0.38 -33.7 9.4 111.2
-0.16 -37.1 -23.2 102.3
-0.61 -39.1 -32.4 89.8
-1.06 -40.2 -39.4 73.6
-1.35 -40.4 -42.7 61.4
-1.60 -40.2 -44.5 50.6
-1.85 -39.7 -45.4 39.5
-2.53 -37.4 -44.2 8.8
-2.63 -36.9 -43.6 4.4
-3.38 -33.0 -35.8 -25.8
-3.64 -31.3 -31.7 -34.7
-3.80 -30.2 -29.0 -39.5
-4.20 4.6 54.2 -34.7
-4.65 13.1 82.6 -4.2
-4.70 14.1 85.9 0.0

SchnittgrofRen (g+w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]  [kN/m]

5.40 0.0 0.0 0.0

5.40 0.0 0.0 0.0

4.40 -2.6 -4.4 -1.7
3.50 -6.5 -13.1 -9.2
3.50 -6.5 72.3 -9.2
3.40 -7.0 711 -2.0
3.28 -7.7 69.5 6.3

2.35 -14.2 53.0 64.0
2.20 -15.5 49.6 71.8
1.40 -23.7 27.6 103.1
1.39 -23.8 27.2 103.4
0.80 -30.1 3.4 112.5
0.72 -30.8 0.8 112.7
0.67 -31.3 -0.7 112.7
0.38 -33.7 9.4 111.2
-0.16 -37.1 -23.2 102.3
-0.61 -39.1 -32.4 89.8
-1.06 -40.2 -39.4 73.6
-1.35 -40.4 -42.7 61.4
-1.60 -40.2 -44.5 50.6
-1.85 -39.7 -45.4 39.5
-2.53 -37.4 -44.2 8.8

-2.63 -36.9 -43.6 4.4

-3.38 -33.0 -35.8 -25.8
-3.64 -31.3 -31.7 -34.7
-3.80 -30.2 -29.0 -39.5
-4.20 4.6 54.2 -34.7
-4.65 13.1 82.6 -4.2
-4.70 14.1 85.9 0.0

Schnittgréfien (q,k)

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Tiefe
[MNHN]
5.40
5.40
4.40
3.50
3.40
3.28
2.35
2.20
1.40
1.39
0.80
0.72
0.67
0.38
-0.16
-0.61
-1.06
-1.35
-1.60
-1.85
-2.53
-2.63
-3.38
-3.64
-3.80
-4.20
-4.65
-4.70

N

[kN/m]

0.0
0.0

COO00000000000000000000000O0
e RefoRefoRoRoRoRofoRoRofoRo oo o foRo oo o R o Ro R o R )

Schnittgréfien (w,k)

Tiefe
[MNHN]
5.40
5.40
4.40
3.50
3.50
3.40
3.28
2.35
2.20
1.40
1.39
0.80
0.72
0.67
0.38
-0.16
-0.61
-1.06
-1.35
-1.60
-1.85
-2.53
-2.63

N

COPNPWN2LOO00000000000000
oLhhbVwhrhNvhrLroOODODODOODODODODOOO

[kN/m]  [kN/m]

Q

[kN/m]

0.0

o
o

COO0O0O000000000000000000000O0
ODboboooobobooooobbboo0o0DOODOOO

Q

RN IO I G I\ S W U G G G G G G W o N e N o N o)
o J CVENR R RoRoRoRoRo R Ro ¥ R R RaRal

0.4

<

[kN-

3

/m]

C000000000000000000000000000
[eNeoloNoNoloNolololoNololololeololololololoNoloNoloNoNeNo]

M
[KN-m/m]

POOOORPNBEARWWN2OO0O00O00O
W20 AaONNONAOAOPRPOPRPRW_LA,0O0OWNOOOOO

A(h)

[kN/m]

0.0

A(h)

[kN/m]

1.6

-3.38
-3.64
-3.80
-4.20
-4.65
-4.70

WeggroBen ([g+q].k)
berechnet mit El = 4.036E+4 kN-m?/m

Tiefe
[m]
5.40
4.35
3.40
2.35

w
[mm]
12.2
5.5
-0.7
-7.3

Tiefe
[m]
5.40
3.55
3.34
2.35

W
[mm]
12.2
0.3
1.1
73

Tiefe
[m]
5.40
3.50
3.34
2.30

w
[mm]
12.2

1.1
76

Tiefe
[m]
5.35
3.50
3.28
2.25

w
[mm]
11.9
0.0
-1.5
-7.8

Tiefe
[m]
4.45
3.45
3.28
2.20

w
[mm]
6.1
-0.4
-1.5
-8.1

Tiefe
[m]
4.40
3.45
3.23
2.20

w
[mm]

-1.8
-8.1

Tiefe
[m]
4.40
3.40
2.40
2.15

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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[mm]

0.7
7.0
-8.4
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145 -116 140 -118 140 -118 139 -11.9 139
080 -136 080 -136 076 -136 076 -13.6 0.72
0.67 -13.8 062 -139 043 -141 038 -142 0.38
-0.16 -143 -0.16 -143 -0.21 -142 -0.56 -13.9 -0.61
-1.01 -13.0 -106 -129 -1.06 -129 -1.11 -127 -1.31
-140 -119 -155 -114 -160 -11.2 -160 -11.2 -1.65
-1.85 -104 -190 -102 -248 -79 -253 -7.7 -253
-263 -73 -263 -7.3 -268 -7A1 -3.33 45 -3.38
359 35 364 34 -364 -34 -369 -32 -375
-385 -26 -415 16 -420 -15 -420 -15 -425
-465 -01 -4.70 0.0

Verdrehung (Theoretischer FulRpunkt) [°]
phi,[g+q],k: -0.16496834
Theoretischer FuRpunkt = -4.697 m

Nachweis Spundwand
gewahlt: Larssen 603 K:
E =21000.00 kN/cm?

I =19220.00 cm*/m

h =31.00 cm

b =60.00 cm

A =145.00 cm*m
S-sin(alp)/s = 654.30 cm?/m
Gd=Nd/A+Md/W

Mg = 152.2 kN-m/m

Ng =42.2 kN

o4 = 12.56 kN/cm?

or = 23.50 kN/cm?

9= (max Qq - S - sin(alp) - b) /(I - s)
max Qg = 115.9 KN/m
14 = 2.37 kN/cm?
7, = 13.57 kN/cm?
ova = 12.57 kN/cm?
(bei:t=0.62 m
Mg = 152.15 KN-m / Qq = 3.00 kN / Ng = 42.80 kN)
ov,r = 25.85 kN/cm?

max My = 152.2 kN-m/m (Tiefe = 0.67 m)
Zugehorige Werte: Ng = -42.2 kKN/m; Qq = -1.0 kN/m; wy = 13.8 mm

max Qq = 115.9 kKN-m/m (Tiefe = -4.70 m)
Zugehorige Werte: Ng = 19.0 kN/m; Mg = 0.0 kN-m/m; wy = 0.0 mm

max Ng = 54.5 KN/m (Tiefe = -1.35 m)
Zugehorige Werte: Qg = -57.7 kKN/m; Mg = 82.9 KN-m/m; wy = 16.3 mm

max wx = 14.3 mm (Tiefe = 0.03 m)
Zugehorige Werte: Ng = -48.6 kN/m; Qg = -25.0 kN/m; My = 143.6 kN-m/m

VergroRRerung der Einbindetiefe um 15.59 %
Einbindetiefe t; = 6.54 m
Profillange = 11.14 m

Horizontaler Wasserdruck herkdmmlich bestimmt.

Hydraulische Grundbruchsicherheit

UK Schicht = -5.74

Gewicht = 78.10 kN/m?

Stromungskraft = 11.83 kN/m?

gamma(Gewicht) = 0.95

gamma(Stromungskraft) = 1.45

Ausnutzungsgrad Hydraulischer Grundbruch = 0.231
=0.231=(1.45-11.83)/(0.95 - 78.10)

Nachweis Auftriebssicherheit nicht erforderlich !
Nachweis Tiefe Gleitfuge

Ansatzpunkt der Gleitfuge im Wandbereich = 9.32 m
Angd = Angk - ye und Ah,d = Ay gk ve * Angk " Ya

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

-11.9
-13.7
-14.2
-13.8
-12.2
-11.1
-1.7
-4.3

-1.3

1.34
0.72
0.33
-0.61
-1.35
-1.80
-2.58
-3.38
-3.80
-4.60

-12.0 0.85
-13.7 0.67
-14.2  -0.11
-13.8 -0.66
-12.0 -1.35
-106 -1.85
-7.5 -2.58
-4.3 -3.43
-2.8 -3.80
-0.3 -4.65
Anlage 2: S. 7

-13.4
-13.8
-14.3
-13.7
-12.0
-10.4
-7.5
-4.1
-2.8
-0.1



reus
Vergleichsrechnung


mogl An ga = Mgl An g / vep und mogl Aq = mogl Ay / yep
mue = Ausnutzungsgrad <= 1.0

Nr Tiefe Lange Hohe(Ankerw.) Ah,d mogl Ah,d  mue,gq Angd mogl Ang.q mue,g
[-] [m] [m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [-]
1 3.50 9.00 0.00 115.23 42.75 2.696 115.23 42.75 2.696
Werte fir unglinstigste Gleitfuge
Lastfall: g+q
X Gk Eah,k Eav,k Qy Qy Cx H 0 ¢
[m] [m] [kN/m] [KN/m] [kN/m] [kN/m]  [kN/m] [kN/m]  [kN/m] [°] [°1
0.00 -3.92 - 316.9 81.3 - - - - - -
0.15 -3.80 18.3 314.0 80.0 1.3 -17.0 0.0 0.0 39.52 35.0
3.48 -1.06 396.3 176.8 49.2 1247 -351.8 21.5 0.0 39.52 20.0
456 -0.16 129.7 134.6 39.0 40.8 -115.0 7.0 0.0 39.52 20.0
563 0.72 121.3 96.0 29.5 38.1 -107.4 6.9 0.0 39.52 20.0
573 0.80 10.6 93.0 28.8 3.4 9.5 0.6 0.0 39.52 20.0
585 0.90 13.1 89.1 27.9 4.1 -11.7 0.8 0.0 39.52 20.0
6.45 1.40 60.7 68.9 22.9 18.9 -53.2 3.9 0.0 39.52 20.0
7.06 1.90 53.8 55.1 18.3 10.5 -49.2 0.0 0.0 39.52 275
742 2.20 29.5 47.6 15.8 5.7 -27.0 0.0 0.0 39.52 275
7.67 240 18.8 42.7 14.2 3.7 -17.2 0.0 0.0 39.52 275
8.27 2.90 42.8 31.8 10.5 8.3 -39.2 0.0 0.0 39.52 275
8.73 3.28 29.0 24.3 8.1 5.6 -26.5 0.0 0.0 39.52 275
8.88  3.40 8.4 22.2 7.3 1.6 -7.7 0.0 0.0 39.52 275
9.00 3.50 6.8 20.4 6.8 1.3 -6.2 0.0 0.0 39.52 275
Werte fir unglinstigste Gleitfuge
Lastfall: g
X y Gk Eah,k Eav,k Qx Qy Ck H 0 [}
[m] [m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m]  [kN/m] [kN/m] [kN/m] [°] [°]
0.00 -3.92 - 316.9 81.3 - - - - - -
0.15 -3.80 18.3 314.0 80.0 1.3 -17.0 0.0 0.0 39.52 35.0
3.48 -1.06 396.3 176.8 49.2 124.7 -351.8 21.5 0.0 39.52 20.0
456 -0.16 129.7 134.6 39.0 40.8 -115.0 7.0 0.0 39.52 20.0
563 0.72 121.3 96.0 29.5 38.1 -107.4 6.9 0.0 39.52 20.0
573 0.80 10.6 93.0 28.8 3.4 -9.5 0.6 0.0 39.52 20.0
585 0.90 13.1 89.1 27.9 4.1 -11.7 0.8 0.0 39.52 20.0
6.45 1.40 60.7 68.9 22.9 18.9 -53.2 3.9 0.0 39.52 20.0
7.06 1.90 53.8 55.1 18.3 10.5 -49.2 0.0 0.0 39.52 275
742 2.20 29.5 47.6 15.8 5.7 -27.0 0.0 0.0 39.52 275
7.67 240 18.8 42.7 14.2 3.7 -17.2 0.0 0.0 39.52 275
8.27 2.90 42.8 31.8 10.5 8.3 -39.2 0.0 0.0 39.52 275
8.73 3.28 29.0 24.3 8.1 5.6 -26.5 0.0 0.0 39.52 275
8.88 3.40 8.4 22.2 7.3 1.6 -7.7 0.0 0.0 39.52 275
9.00 3.50 6.8 20.4 6.8 1.3 -6.2 0.0 0.0 39.52 275
(H = Horizontalkraft infolge Erdbeben)
Nachweis Aufbruchsicherheit nach EB 99
Verkehrslasten vereinfacht nach EAB EB 104 beriicksichtigt
Faktor Verkehrslasten fQ = 1.500 / 1.350 = 1.111
Teilsicherheit (Grundbruch) gamma(Rv) = 1.400
Berechnungsebene = -5.74 mNHN
Breite = 1.47 m
Gewicht Gy (einschlieBlich Verkehr) = 300.17 [kKN/m]
(Verkehr erhéht mit Faktor = 1.111)
Eavk (6 =2/3 - ¢) = 78.33 [kKN/m]
Kohasionskraft Ky = 41.40 [kN/m]
Grundbruchlast R,k = 2042.31 [kN/m]
Grundbruch mit:
Reibungswinkel ¢ = 22.33 [°]
Kohasion ¢ = 7.74 [KN/m?]
Ny =8.088 /N, =2.912 /N, = 17.257
o = 145.200 [kKN/m?]
mue = [Gy - o / [(Pgx + Kic + Eavi) / ye = 0.262
mue = [300.17 - 1.35] / [(2042.31 + 41.40 + 78.33) / 1.400] = 0.262
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage 2: S. 8



reus
Vergleichsrechnung


		2023-03-15T11:14:25+0100
	Clausen, Hauke


		2023-03-16T09:30:25+0100
	Ollero, Juan


		2023-09-26T10:10:27+0000
	Bremen
	Dr. Renato Benito Eusani
	in statischer Hinsicht geprüft




